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Bau- und Architekturgeschichte, Stadtentwicklung in Lübeck 
Literatur-Nachweise und Zitate 

               Konzeption, Realisierung: Hans Meyer 

 

:AW.02: Profanbauten Altstadt:  Wakenitzmauer 1 bis 206 

 

                                                     Literatur-Nachweise und Zitate zu Gebäuden und  
                                                                            Gebäudedetails, zu Grundstücken, zu deren Nutzung, 
                                                                            und zu den Eigentümern 

 

 
Wakenitzmauer  Ecke Ida-Boy-Ed-Garten 

- „In der Form der Lübecker Ziegelbauten aus der Barockzeit ist hier ein malerisches Bild geschaffen, 
das unter Einziehung des alten Mauerturmes ein neues Ganzes schafft, ohne in deren Wirkung zum 
Alten   zu sein.” F. W. Virck, 1925.  Virck 45, 54 

- Hausnummern, alte: 566, 567: Ratsschafferei   Lütgendorff II. 23  

- Wettbewerbslösung: Prof. E. Blunck, Berlin, und Regierungsbauführer Eggeling, Charlottenburg 
 

Wakenitzmauer 1 (?) „Schafferei“, „Tivoli“ 

Beschreibung: Hier hatte in älterer Zeit der Rathsschenk seine Wohnung. Ihm stand in der Stadt die 

alleinige Berechtigung zu, das in Ratzeburg gebraute, Rommeldens genannte Bier auszuschenken. 

1630 wurde die Wohnjung dem Rahtskoch überwiesen. 

Seit 1801 ward das Haus nebst der Wirthschaft von der Stadt verpachtet. In dem zu ihm gehörigen Garten 

errichtete 1837 der damalige Pächter Hörner ein von ihm „Tivoli“ genanntes Sommertheater, dessen Zu-

schauerräume bis zum Jahre 1841, in welchem er das Grundstück für 14400 M eigenthümlich erwarb, 

unter freiem Himmel lagen.  

Von dem spätern Eigner L. Riedl ward nachdem er 1862 eine an der Südseite gelegene städtische Bleiche 

für M 900 vom Staate angekauft hatte, 1866 ein neues Theater gebaut.                   Brehmer 2.157 

 

Wakenitzmauer 1a 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Haustür, Foto Oktober 1993  Dia 14.17 
- Detail: Giebel. Foto Oktober 1993  Dia 14.18 

- Taxationen 1904: 27.500 M, 1925: 32.300 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 2 1796: 485,1. 1820: 587. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1798: J.C. Bruns  BAC 

+ 

- Beschreibung 1798: Zur Rechten der nebigen Häuser: Ein Nebenhaus mit demselben unter einem Dach 

2 Etagen/BM. BAC 
- Taxationen 1798: 1.000 m.l., 1806  um das 1½-fache erhöht, 1929: 4.900 RM. BAC 
 

Wakenitzmauer 3 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Taxation 1902: 75.810 M, 1933: 55.600 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 3a 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Haustür, Foto wohl September 1981   Dia-Kartei  
- Foto Oktober 1993  Dia 14.19 

- Taxationen 1904: 28.500 M, 1925: 31.700 RM, 1932: 63.000 RM  BAC 
 

Wakenitzmauer 3b 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Haustür, Foto Oktober 1993  Dia 14.20 
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Wakenitzmauer 4 (D) 1796: 485. 1820: 586. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1798: J.C. Bruns  BAC 

+ 

- Beschreibung  

  1798: Das Wohnhaus 2 Etagen/BM mit dem zur Rechten unter einem Dach und auf der Diele noch vom 

Hof zur Rechten ein klein Ausgebäude. Im Hof am Haus zur Linken ein Stall 2 Etagen/BR/M. 

 BAC 

  1806:  neu taxiert: Wohnhaus 2 Etagen/BM, im Hof zur Linken ein Stallgebäude 2 Etagen/BM;  

- Haustür, Foto Oktober 1993 Dia 14.21 

- Taxationen 1798: 1.200 m.l., 1806: neu taxiert, 1931: 6.500 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 5 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Taxation 1905: 31.540 M, 1925: 35.900 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 5a 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Haustür, Foto Oktober 1993 Dia 14.22 

 

Wakenitzmauer 6 s. a. Nr. 6-8. 1796: 484. 1820: 585. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1802: J.C. Moll  BAC 

+ 

- Beschreibung 1802: Das Wohnhaus 2 Etagen/BM/ST  BAC 

- Taxation 1802: 1.400 m.l.. 1931: 8.489 (?) RM BAC 

 

Wakenitzmauer 6-8 s. a.  Nr. 6, 8, 10, 12. 1796: 484,482. 1820: 585, 584. JakQ. Block 1 

- Erwähnung: 1575 twe van der veer boden und sin de beiden ersten Häuser u. Höfe 5.190 
  na der rosenstraten werts belegen [Margrit Christensen]  
- Fassade 1990  Stadtbild 1 

- Grundstückszuschnitt 1990   Stadtbild 1 P 

 
Wakenitzmauer 6,8,10,12 s. a.  die einzelnen Hausnummern. JakQ. Block 1  
Die hier gelegenen Buden gehören zu Ende des 16. Jahrhunderts dem heiligen Geisthospital.  

 Brehmer 2.158 

 

Wakenitzmauer 7 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Taxationen 1904: 26.600 M, 1936: 35.600 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 7a 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Taxationen 1904: 39.000 M, 1933: 47.490 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 8 s. a.  Nr. 6, 10, 12 1796: 482. 1820: 584. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1795: H. J. Wichmann BAC 

+ 

- Beschreibung 1795: Die erste Wohnung straßenwärts in BM, hinten in M/ST. Zur Rechten ein Durch-

gang, um nach deren dahinter liegende Wohnung zu kommen. 

Zur Linken des vorigen und mit solchem unter einem Dach noch ein Wohnhaus straßenwärts 2 Etagen/ 

BM, hinten M/ST, wobei hofwärts ein kleines Seitengebäude von M/ST. 

Noch zur Linken des vorigen und mit solchem unter einem Dach ein Wohnhaus 2 Etagen straßenwärts 

in BM, hinten in M/ST. (Siehe Nr. 12) 

Im Gang zur Rechten ein Gebäude 2 Etagen/BM/ST, worin 2 Wohnungen. Im Gang zur Linken ein 

Gebäude 2 Etagen/BM/ST, besteht in einer Wohnung. Ein Quergebäude 1 Etage/BM, ein Stall und eine 

Wohnung zur Linken, daran ein Anbauels. 

Dieser Gang ist eingegangen, die Buden eingerissen. BAC 

- Taxationen 1795: 1.200 m.l., 1867  von 2.750 auf 4.450 m.l., 1929: 6.600 RM. BAC 
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Wakenitzmauer 9 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Taxationen 1903: 59.000 M, 1932: 79.700 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 9a 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 2 

- Taxationen 1904: 34.000 M, 1937: 40.500 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 10-12 s. a.  Nr. 6, 8, 10, 12 und Nr. zwischen 10 und 20.  1796: 482. 1820: 

582. JakQ. Block 1 

Nr. 10 

- Eigentümer 1808: D. F. Reuter BAC 

+ 

- Beschreibung 1808: Das Wohnhaus straßenwärts 2 Etagen/BM, hinten M/ST, wobei hofwärts ein klein 

Seitengebäude von M/ST.  BAC 

 - Taxationen 1808: 1.150 m.l, 1857  Taxe verdoppelt, 1933: 4.500 RM (nur für Nr. 10?) BAC 

Nr. 12 (1808 -1810) 

- Eigentümer 1808: J .N. Reuter  BAC 

+ 

- Beschreibung 1808: Das Wohnhaus mit dem vorigen unter einem Dach 2 Etagen straßenwärts BM, 

hinten M/ST. 
- Erwähnung: 1592 dree wohnungen jegen der Muhren by der Schafferei Häuser u. Höfe 5.190 

[Margrit Christensen] 

- Fassade 1990  Stadtbild 1 

- Grundstück 1990: Zuschnitt   Stadtbild 1 P 

- Taxationen 1808: 1.100 m.l., 1857:  von 1.000 auf 2.450 m.l.  BAC 

 

Wakenitzmauer zwischen 10 und 20 [vermutlich Nr. 12] JakQ 17. Jh. 582. s. a.  Nr. 6, 8, 10, 12 

- Eigentümer 

1592-1610: Gerd Dobbeler (Kauf/Erbgang) classe VI,  1609., Häuser u. Höfe 2.145 

 [Michael Scheftel] 

1595: Gerd Dobbeler Bürger, Mester Gerd Dobbeler unse murman  Häuser u. Höfe 2.153 

           Burg Wochen Buch n. Pk. [Michael Scheftel] 

1597: Gerd Dobbeler Bürger, Murmester, Burg Wochen Buch n. Pk. Häuser u. Höfe 2.153 

          1609 Bürger, Burg Wochen Buch n. Pk.. Wohnt Rosenstr. ?/ 

          JakQ 17. Jh. 479,480 (1603-1603) Wachtgeld MMQ 1602/03:  

          (mfHE  :AH.04:) [Michael Scheftel]      +Häuser u. Höfe 2.145, 153 

+ 

- Ersterwähnung, urk.: Im gange, Wachtgeld MMQ 1602/03, 54 Häuser u. Höfe 2.145 

[Michael Scheftel] 

 
Wakenitzmauer 11 Rosenwall. Zwischen Langem Lohberg und Großer Gröpelgrube: 

Eine ehemalige Bastion, die zur Zeit als Bleiche verpachtet ist. Unterhalb derselben liegt eine 1874 er-

baute öffentliche Badeanstalt, die zu bestimmten Tageszeiten ausschließlich vom Militär benutzt wird. 

An der Mauer, die den Rosenwall von der Straße trennt, waren vier städtische Buden errichtet, zwei 

andere Buden befanden sich nördlich vom weiten Lohberg. Diesem gegenüber lag eine Bude, die im 

Volksmunde den Namen „Schinderhaus“ führte, weil in ihr früher ein Schoband, seit 1837 der Scharf-

richter seine Dienstwohnung hatte. Sämmtliche Buden sind in der Mitte dieses Jahrhunderts [des 19. Jh.] 

beseitigt.  Brehmer 2.158 

 

Wakenitzmauer 14 1796: 481. 1820: 581. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1780:  D. M. Hartschildt  BAC 

+ 

- Beschreibung  

  1780: Das Wohnhaus 2 Etagen/BM, ein Seitengebäude 2 Etagen/BM/ST, hinten quer vor ein Holzstall 1 

Etage/ST.  BAC 
  1804: Das Wohnhaus 2 Etagen/BM, zur Rechten ein Seitengebäude 2 Etagen/BM, hinten quer ein Stall 

1 
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            Etage/ST; BAC 
- Erwähnung: 1563 eyne bode belegen achter Claus toden huse by    Häuser u. Höfe 5.190 
  der muhr jegen der Schafferei over [Margrit Christensen] 
- Fassade 1990  Stadtbild 1 

- 2002 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.191  

- Grundstück 1990: Zuschnitt   Stadtbild 1 P 

- Taxationen 1780: 2.900 m.l., 1804: Taxe von 1.500 auf 5.400 m.l., 1935: 10.000 RM. BAC. 

 

Wakenitzmauer 16 s. a.  Nr. 16/18. 1796: 480. 1820: 580. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1794:  H. J. Lessau  BAC 

+ 

- Beschreibung  

1794: Das Wohnhaus 2 Etagen/BM, hinter dem Hof ein Angebäude von ST/M mit ein halb Dach, wel-

ches ehedem zur Wohnung mit Feuerstelle versehen. BAC 
  1802: Das Wohnhaus 2 Etagen/BM, im Hof quer ein Gebäude, worin eine Feuerstelle 1 Etage/ST/M;  
- Fassade 1990  Stadtbild 1 

- 2002 [Margrit Christensen]    Häuser u. Höfe 5.191  

- Grundstück 1990: Zuschnitt   Stadtbild 1 P 
- Nutzung 1843: Privatschule der Jungfrau Fischer  Zander 179 
- Taxationen 1794: 2.300 m.l., 1802: von 2.050 auf 3.400, 1928: 10.600 RM. BAC 
 

Wakenitzmauer 16/18 s. a.  Nr. 16, 18. JakQ. Block 1 

- Erwähnung: 1596 ein Achterhus hinter demsulven huse na der  Häuser u. Höfe 5.190 
  wakenitz belegen [Margrit Christensen] 

 

Wakenitzmauer 18 s. a.  Nr. 16/18. 1796: 479a,. 1820: 579. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1798: C. D. Bartels.  BAC 
+ 

- Abriss 2005  Stadtzeitung 6.12.2005 

- Beschreibung 1798: Wohnhaus 2 Etagen/BM, nach hinten etwas Balkenkeller halb über der Erde, hinter 

dem Hof ein Holzstall 1 Etage/ST mit einhalb Dach BAC 

- Fassade 1990  Stadtbild 1 

- 2002 [Margrit Christensen]    Häuser u. Höfe 5.191  

- Grundstück 1990: Zuschnitt   Stadtbild 1 P 
- Neubau 2007/2008 (Architekt: Büro Ellinghaus), Kritik [M. F.] Bürger Nachr. 2008/100.  
   März/April S. 4, 4 
- Taxationen 1798: 3.100 m.l., 1925: 10.900 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 20 1796: 478. 1820: 577/8. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1784: M. F. Meyer. 1824: H. H. Hildebrandt. BAC 
+ 
- Beschreibung  
  1784: Das Wohnhaus 2 Etagen/BM/ST, hinten hart daran ein Seitengebäude 2 Etagen/BM/ST. Auf der 

andern Seite der Straße hart an der Stadtmauer ein Stall 1 Etage/ST/M. Hart an obigem Wohn-

haus und mit demselben unter einem Dach noch ein Wohnhaus 2 Etagen/BM/ST.         BAC 

  1824:  Obige beide Buden sind demoliert und dafür ein Raum gebaut, taxiert wie folgt: Ein kleines 

Raumgebäude 2 Etagen/BM, unten ein Raum, oben ein freier Boden.                             BAC  
  1853:  Das Wohnhaus 2 Etagen/BM.  BAC 
- Erwähnung: 1571 de tobehoringe to sinen huse und is nu eine  Häuser u. Höfe 5.190 
   bode by der kaisermuhr en belegen. [Margrit Christensen] 
- Fassade 1990  Stadtbild 1 
- Grundstück 1990: Zuschnitt   Stadtbild 1 P 
- Taxationen 1784: 2.100 m.l., 1928: 6.500 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 21 1796: ß. 1820:?. JakQ. Block 11 

- Taxation 1933: 6.000 RM  BAC 
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Wakenitzmauer 22 (K) JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1798: C. J. Manrath  BAC 

+ 

- Beschreibung  

  1798: Wohnhaus 2 Etagen/BM, im Hof zur rechten ein Seitengebäude 2 Etagen/BM, die unterste Etage 

zum Raum.     BAC 
1805  Wohnhaus 2 Etagen/BM, rechts ein Seitengebäude 2 Etagen/ST/M.  BAC 

- Fassade Zustand 1985 Andresen 5.153 
- Taxationen 1798: 1.800 m.l, 1805 neu taxiert, 1933: 7.000 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 23 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 11 

- Haustür, Portal, Foto September 1981 Dia-Kartei 
- Oktober 1993 Dia 14.23 

- Taxation 1926: 33.500 RM.   BAC 
 

Wakenitzmauer 24 s. a.  Nr. 24/26. JakQ. Block 1 

- Potzkys Gang, zweigeschossige Bebauung  () Andresen 5.152/ 
 Häuser u. Höfe 5.192 
- Taxationen 1805: 1.600 m.l., 1933: 2.400 RM.  BAC 
  

Wakenitzmauer 24/26 s. a.  Nr. 24. 1796: 476,5. 1820: 575,4. JakQ. Block 1 

- Fassade, Zustand 1985  Andresen 5.153 BF 
   Nr. 575,1: 
- Eigentümer 1805: L. H. Detgens  BAC 
+ 
- Beschreibung 1805: Wohnung 2 Etagen(BM  BAC 
 - Grundstück 1868: Die Buden 1 u. 2  sind angetrennt und extra taxiert BAC 

Nr. 572,2 u. 572,3 u. 572,4 jeweils: 
- Eigentümer 1805: L .H. Detgens  BAC 
+ 
- Beschreibung 1805: Wohnung 2 Etagen(BM  BAC 
- Grundstück 1873: Nr. 3 u. 4 getrennt taxiert 
 

Wakenitzmauer 25 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 11  

A 
- Archäologie  

- baubegleitende Untersuchung 2006/2007 [Ingrid Schalies] ZVLGA.A. 87/2007.285 
- Notbergung  Häuser u. Höfe 1.336 

- Taxationen 1892: 15.000 m.l., 1937: 30.200 RM.  BAC 

B 
-Eigentümer 

- 2003: Gabriele Engling Altstadtzeitung 7.3.2006 

+ 

- Neubau: Architekt Georg Tkotz; 2005/2006 Altstadtzeitung 7.3.2006 

 

Wakenitzmauer 26 1796: 475. 1820: ?. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1784: G. Damm. 1820: J. C. B. Rosenberg BAC 
+ 

- Beschreibung  

1784: Wohnhaus 2 Etagen/BM und zur Rechten unter demselben ein Gang, um nach Röpers Wohnun-

gen zu kommen, auch eine Treppe, um nach dem in der zweiten Etage befindlichen Wohnsaal zu 

kommen. Im Hof links ein Seitengebäude 2 Etagen/BM. BAC 

1820: Wohnhaus 3 Etagen/BM, rechts ein Durchgang, um zu des Nachbarn Wohnungen zu kommen. 

Im Hof links ein Seitengebäude, worin ein Wohnsaal.  BAC 
- Taxation 1784: 3.600 m.l.   BAC 
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Wakenitzmauer 27 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 11  
- Nutzung: Die hier belegene Badeanstalt ist 1855 errichtet Brehmer 2.158 
- Taxation 1937: 23.800 RM   BAC 
 

Wakenitzmauer 28 1796: 474. 1820: 573. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1784: J. N. Bartels. 1845: J.C. E. Berger BAC 

+ 

- Beschreibung  

  1784: Das Wohnhaus an der Straße und 3 Wohnungen in dem daran stoßenden Gang sämtlich 1 Etage/ 

BM/ST, alle in gerader Linie unter einem Dach. BAC 

  1804: Obiges Haus ist separiert worden: Wohnhaus 2 Etagen/BM/ST. (Obiges Haus ist demoliert und 

hier zu tilgen) BAC 
  1845:  Das neu erbaute Haus ist wie folgt taxiert: Das Wohnhaus 1 Etage/BM mit einem Mansarddach.  
  BAC 
- Fassade 
     - vor 1981, Foto  Federau 30 BF 
     - 1990, Zeichnung   Stadtbild 1 
- Grundstück 1990  Stadtbild 1 G 
- Taxationen 1784: 2.300 m.l., 1937: 7.800 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 29 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 11 

- Taxation 1929: 17.800 RM.   BAC 
 

Wakenitzmauer 30 1796: 474.. 1820: 572. JakQ. Block 1 

- Pinciers Gang, eingeschossige Bebauung (†) Andresen 5.152/  
  Häuser u. Höfe 5.192 

- Blick zur Straße, 1985  Andresen 5.155 
Nr. 30,1: Eigentümer 1804: Ch. Schalck BAC  

               Beschreibung 1804 :Wohnhaus 1 Etage/ST/M BAC 

               Taxation 1804: 600 m.l., 1933: 2.000 RM  BAC 

Nr. 30,2: Eigentümer 1804: J. A. Hidde BAC 

               Beschreibung 1804: Wohnhaus 1 Etage /ST/M BAC              

               Taxation 1804: 600 m.l. 1933: 2.000 RM.  BAC  
Nr. 30,3: Eigentümer 1804: C. Brehmer BAC          
               Beschreibung 1804: Wohnung 1 Etage/ST/M BAC 
               Taxation 1804: 600 m.l., 1925: 2.500 RM  BAC 
 

Wakenitzmauer 31 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 11 

- Taxation 1933: 12.150 RM   BAC 
 

Wakenitzmauer 32-34 (K) 1796: 472. 1820: 571. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 
1590-1604: Simon Schröder als Bevollmächtigter der Gläubiger des Jochim Ronneckendorp (1590: 

Einwältigung/ 1604 Verkauf) . [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.145 
1795: J. H. Havemann  BAC 

+ 
- Beschreibung 1795: Wohnhaus 1 Etage/BM/ST 
- Ersterwähnung, urk.: 1677-1681: das Haus mit dem Gange an der Mauer, Im gange, Wachtgeld MMQ 

1602/03, 55. 2 Buden, BAC JakQ, fol. 474, 1784 [Michael Scheftel]  Häuser u. Höfe 2.145 
- Evers Gang (†)  Andresen 5.156 
- Fassade 
      - vor 1981, Foto  Federau 50 BF 
      - 1990, Zeichnung  Stadtbild 1  
- Grundstück 1990  Stadtbild 1 G 
- Pertinenz zu Gr. Burgstr. JakQ 17. Jh. 613/29 Häuser u. Höfe 2.145 
- Taxationen 1795: 800 m.l., 1857: von 725 auf 1.725 m.l., BAC 
 

Wakenitzmauer 33 1796: 175. 1820: 210-212. JakQ. Block 12 

Wakenitzmauer ehemals Stadt Mauer Folio 175, No. 211 & 212 
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Stadthäuser 

- Beschreibung 1822:  

  Nr. 212:  2 Etagen in Brandmauern, Taxation:   3.000 m.l.  BAC 

                 Hinten zur Rechten ein Seitengebäude in Stendern, Mauern  

                 und Bretter . Taxation:  1.000 m.l. 

Nr. 211: vorn Zur Rechten 1 Etage in Brandmauern. Taxation: 800 m.l.  BAC 

              zus: 4.800 (4.300 m.l.) 

- Grundstück: 

  1857: Der Abbruch ist noch vor dem 1. Mai 1857 erfolgt BAC 

  1863: Grundstück, nachdem die früher auf demselben befindlichen Gebäude bereits im Mai 1957 demo-

liert und getilgt worden sind und die Befriedigungen nunmehr in Gemäßheit der Ver. abgeschätzt 

wurden, versichert zu 350 m.l. BAC 

- Taxationen 1867: 375 m.l.,  1877: 400 m.l.,  1884: 310 m.l.,  1894: 250 m.l.,  1904: 860 m.l. 1914: 850 

M, 1924: in Wakenitzmauer 33 enthalten BAC 
Von diesem Grundstück konnte kein eigenes Folio ausfindig gemacht werden, da keine Hausnummer von 
1796 bekannt (BAC ist nach diesen Hausnummern sortiert), 1820: Nr. 210, 1812: Nr. 74. Das Grundstück 
war nachweislich zu Beginn des 19. Jh.s bebaut, siehe SGR (nachfolgende Quelle) 
 

Wakenitzmauer 35 1796: 175. 1820: 210-212. JakQ. Block 12 

- Beschreibung und Taxationen  bei Nr. 33 
- Name: Der Hundewall; Die Wakenitzbellevue Brehmer 2.138 
 

Wakenitzmauer 36 1796: 473. 1820: 570. JakQ. Block 1 

1. unklar, dieser Text steht bei Große Burgstr. 29; 

(570,1-4) Wakenitzmauer 29: Ein Gang an der Schafferei-Mauer, darin ein Gebäude 1 Etage/ST/M zu 

2 Wohnungen, darunter Keller, mehrenteils über der Erde, ferner noch 2 Wohnungen BAC 
 

Wakenitzmauer 38 1796: 471,2. 1820: 561. JakQ. Block 1 

- Eigentümer 1809: J. A. Hamer  BAC 
+ 
- Beschreibung 1809: Wohnhaus 1 Etage/BM.  BAC 
- Taxationen 1809: 1.100 m.l., 1931: 3.500 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 40 1796: 471,1. 1820: 561. JakQ. Block 1 [Ecke Rosenpforte] 

-Eigentümer 1809: J. A. Hamer  BAC 
+ 
- Beschreibung 1809: Wohnhaus 1 Etage/BM.  BAC 
- Taxationen 1809: 1.100 m.l., 1931: 2.500 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 42 (D) 1796: 451. 1820: 537. JakQ. Block 4 [Ecke Rosenstr.] 

- Beschreibung 1805: Wohnhaus 2 Etagen BM. Links ein Seitengebäude 2 Etagen BM.   BAC 
- Dach, unter einem mit Rosenstr. 1 u.3 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56    

- Erfahrungen der Eigentümerin Charlotte Maronn ASG 12 

- Fassade, um 1900 MKKHL  [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56    
- Haustür, September 1981  Dia-Kartei 

- Oktober 1993  Dia 14.24 
- Taxationen 1805: 4.700 m.l., 1938: 9.900 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 44 1796: 451/5. 1820: 536. JakQ. Block 4 

- Beschreibung 1804: Wohnhaus 2 Etagen BM BAC 
- Dach, unter einem Dach mit Nr. 46-54 Stadtbild 2 
- Datierung:  um 1800 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.414    

- Fassade um 1900 MKKHL  [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56/ 

   Stadtbild 2  

- Grundstück 1990. Zuschnitt  Stadtbild 2 P  
- Haustür: Oktober 1993  Dia 14.25 
- Taxationen 1804: 2.800 m.l., 1931: 3.200 RM.  BAC 
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Wakenitzmauer 46 (D) 1796: 451/4. 1820: 534/5. JakQ. Block 4 

- Eigentümer 
   1976: Charlotte Maronn (Bauherrin Sanierung) LN 10.7.1977 
+ 
- Beschreibung 1803: Wohnhaus mit Saal 2 Etagen BM (451/4) BAC 
- Dach, unter einem Dach mit Nr. 46-54 Stadtbild 2 
- Datierung:  um 1800 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.414    

- Fassade um 1900 MKKHL  [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56/ 

   Stadtbild 2  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P  

- Haustür, September 1981  Dia-Kartei 

- Oktober 1993  Dia 14.26 

- Sanierung: Harald Hamann, Architekt, Lübeck, 1977 (?) LN 10.7.1977  

- Taxationen 1803: 2.800 m.l., 1933: 3.900 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 48 (D) 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 4 

- Dach, unter einem Dach mit Nr. 46-54 Stadtbild 2 
- Datierung:  um 1800 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.414    

- Fassade um 1900 MKKHL  [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56/ 

   Stadtbild 2  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P  

 

Wakenitzmauer 48-50 s. a.  Nr. 48, 50. 1796: 451/3. 1820: 532/3. JakQ. Block 4 

- Beschreibung 1803: Wohnhaus mit Saal 2 Etagen BM (451/3)  BAC 
- Taxationen 1803: 2.800 m.l., 1934: 4.600 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 50 (D) s. a. Nr. 48-50. JakQ. Block 4 

- Dach, unter einem Dach mit Nr. 46-54 Stadtbild 2 
- Datierung:  um 1800 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.414    

- Fassade um 1900 MKKHL  [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56/ 

   Stadtbild 2  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P  

 
Wakenitzmauer 52 (D) 1796: 451/2. 1820: 530/1. JakQ. Block 4 

- Beschreibung  

  1803: Eine Bude 2 Etagen, vorne etwas Mauer, das übrige ST, in der zweiten Etage ein Wohnsaal. 

1805: Wohnhaus 2 Etagen, die untere in M, das übrige in ST, in der zweiten Etage ein Wohnsaal, im 

Hof ein Stall von Brettern. BAC 
- Dach, unter einem Dach mit Nr. 46-54 Stadtbild 2 
- Datierung: um 1800 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.414    

- Fassade um 1900 MKKHL  [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56/ 

   Stadtbild 2  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P  
- Taxationen 1803: 1.800 m.l., 1936: 5.800 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 54 (D) s. a.  Nr. 54-56. 1796: 451/1. 1820: 528/9. JakQ. Block 4 

- Beschreibung  

  1795: Vorderhaus 1 Etage BM, worin drei Wohnungen. Ein Seitengebäude 2 Etagen BM. Noch an der 

Stadtmauer sind fünf Wohnungen 1 Etage ST. (451/1-5) BAC 
1803: Wohnhaus mit Saal 2 Etagen BM / ST BAC 

- Dach, unter einem Dach mit Nr. 46-54 Stadtbild 2 
- Datierung:  um 1800 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.414    

- Fassade um 1900 MKKHL  [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.56/ 

   Stadtbild 2  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P  
- Taxationen 1795: 5.200 m.l., 1926: 4.250 RM  BAC 

Wakenitzmauer 54-56 s. a. Nr. 54, 56-58. 1796: 451/1,450. 1820: 528/9, 527. JakQ. Block 4 
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- Nachweisbar seit 15. Jh. [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.219   
 

Wakenitzmauer 56 s. a.  Nr. 56-58. 1796: 450. 1820: 527. JakQ. Block 4 

- Beschreibung 1785: Wohnhaus 2 Etagen BM / St. Eingangs im Hof rechts ein Seitengebäude 2 Etagen 

BM / St. Obigem Wohnhaus zur Linken noch ein Nebenhaus (Nr. 58), mit ersterem unter einem Dach, 2 

Etagen M / ST. An der linken Seite dieses Hauses, unter des Nachbarn Haus, ein Durchgang, und in 

demselben zur Rechten hart an diesem Hinterhaus noch eine Wohnung 1 Etage M / St.                    BAC 

- Taxationen 1785: 2.100 m.l., 1933: 8.800 RM.    BAC 

 

Wakenitzmauer 56 (D) - 58 (D) JakQ. Block 4 

- Bebauung 1414: twen boden van den sex in der rosenstrate  Häuser u. Höfe 5.217  
   [Margrit Christensen]  
 

Wakenitzmauer 58 s. a.  Nr. 56-58. 1796: 449. 1820: 526. JakQ. Block 4 

- Beschreibung 1820: Ein kleines Haus mit Nr. 56 unter einem Dach 2 Etagen M / ST.   BAC 
- Taxation 1785: 1.800 m.l., 1931: 5.000 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 60 (D) 1796: 448. 1820: 526. JakQ. Block 4 

- Beschreibung: Renaissancehaus um 1600 s.: Lilienanker u. Fasensteinöffnungen, Portal mit Taustab u. 
Wellenprofilsteinen. Klassizistische Putzfassade [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.411 Tab 

- Durchgang, zugemauert, zu erkennen: Ausgang eines Ganges von  Häuser u. Höfe 5.217 
  Rosenstr. 13 [Margrit Christensen] 
- Fassade 1990   Stadtbild 2 
- Grundstück 1586: eigenständig [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.219 

 - 1990: Zuschnitt   Stadtbild 2 P 
 

Wakenitzmauer 62 (D) 1796: 447. 1820: 524. JakQ. Block 4 

- Eigentümer 
  1991 (?): Thekla und Eckhard Marwick LN 13.2.1994 
- Rückfassade, Schadenskartierung  LN 13.2.1994 
- Sanierung Klaus Mai, Architekt 1991/1994 LN 13.2.1994 
- Zwerchgiebel, modern:  Bürger Nachr. o. D /  
  LN 13.2.1994 
  

Wakenitzmauer 64 (D) 1796: 446. 1820: 523. JakQ. Block 4 

- Datierungen 
- Dielendecke, Dachbalken, 3 x Eiche: um 1618 (d). [S. Wrobel u. a. ] Häuser u. Höfe 1.248, Nr. 158 

- Giebelwand, nördliche, ehem. freistehend. Fachwerk mit Zieraus- Häuser u. Höfe 5.341 
  fachung [Margrit Christensen] 
- Rückfassade  Bauwelt 1991.  
   Heft 29/30, S. 1547 
- Sanierung [Klaus Mai]  Bauwelt 1991.  
   Heft 29/30, S. 1547 

 

Wakenitzmauer 66 (D) 1796: 445. 1820: 522. JakQ. Block 4 

- Dach, unter einem mit Nr. 68   Stadtbild 2 
- Datierung um 1600 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.412  
- Fassade 1990  Stadtbild 2 
- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P 
 

Wakenitzmauer 68 (D) 1796: 444. 1820: 521. JakQ. Block 4 

- Dach, unter einem mit Nr. 66   Stadtbild 2 
- Datierung um 1600 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.412  
- Fassade 1990  Stadtbild 2 
- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P 
 
 

Wakenitzmauer 70 Nagels Gang. (†). 1796: 443. 1820: 520. JakQ. Block 4 
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- Abriss 1820, Herbst 1978  BAC/Machule 49 
- allgemein   Andresen 5.158, 157 
- Ausstattung  Machule 50 
- Beschreibung 1810: Im Gang zur Linken ein Gebäude mit vier Wohnungen 1 Etage M / ST. Quer zur 

Rechten ein Gebäude mit zwei Wohnungen 1 Etage BM. BAC 
- Bestand  Machule 50 P 
- Blick in den Gang, 1988  Machule 51 
- Eingang, Foto September 1981  Dia-Kartei 
- Grundstück, Größe 1820: Abriss, der Platz wird zu den Wohnungen an der Straße geschlagen. BAC  
- Pflasterung: 1892  Machule 49 
- Taxation 1810: 3.800 m.l.   BAC 
- Übersichtsplan 1910, Ausschnitt  Machule 49 P 
- Wegebaukarte 1891, Ausschnitt  Machule 49 P 
 

Wakenitzmauer 72 (D), s. a. Nr. 72-80. 1796: 442. 1820: 519. JakQ. Block 4 

- Beschreibung 1810: Eine Wohnung 1 Etage BM.  BAC 
- Taxationen 1810: 1.000 m.l., 1933: 3.800 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 72-80 s. a.  die einzelnen Nr. JakQ. Block 4/ Große Gröpelgrube 59-63 

[Ecke Große Gröpelgrube] 

- Grundstück um 1600: war schon in der gleichen Struktur bebaut wie heute. Angegeben war ein hus(Nr. 

63) u. Wakenitzmauer 78-80) mitt viff boden also dree bi der muhren und twee jegen M. Claus dem 

Schobanth in der groten gropergroven. [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.219 

 
Wakenitzmauer 74 (D) , s. a.  Nr. 72-80. 1796: 441. 1820: 518. JakQ. Block 4 
- Beschreibung 1810: Eine Wohnung 1 Etage BM.  BAC 
- Taxationen 1810: 1.300 m.l., 1864: Infolge baulicher Veränderungen BAC 
   neu taxiert, 1933: 5.200 RM.   
 

Wakenitzmauer 76 (D) , s. a.  Nr. 72-80. 1796: 440. 1820: 517. JakQ. Block 4 

- Beschreibung 1810: Eine Wohnung 1 Etage BM.  BAC 
- Taxationen 1810: 1.300 m.l., 1933: 3.300 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 78 (D) s. a.  Nr. 72-80. JakQ. Block 4 

- Beschreibung 1810: Eine Wohnung 1 Etage BM.  BAC 
- Fassade 1990  Stadtbild 2 

- 2002 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.214 Bf  
- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P 
- Taxationen 1810: 1.300 m.l., 1933: 2.900 RM.  BAC 
 
Wakenitzmauer 80 (D) ), s. a.  Nr. 72-80. 1796: 438/1. 1820: 515. JakQ. Block 4. [Ecke Große 

Gröpelgrube] 

- Beschreibung 1802: Wohnhaus 2 Etage BM.  BAC 
- Fassade 1990  Stadtbild 2 

- 2002 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.214 Bf  
- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 2 P 
- Taxationen 1802: 2.300 m.l., 1933: 4.700 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 82 1796: 371/1. 1820: 515. JakQ. Block 9 [Ecke Große Gröpelgrube] 

- Eigentümer 1805: C. H. Gath, 1845: J.C. Berger (Ist mit Großer Gröpelgrube 36 zusammen versichert.) 
+  BAC 
- Beschreibung (s. a. Große Gröpelgrube 36 (439) 
  1805: Wohnung 1 Etage/Brandmauern BAC 

  1845: Das frühere Wohnhaus, das jetzt zu Große Gröpelgrube 36 (439) gehört und als Arbeitsstube 

benutzt wird, hat 1 Etage/Brandmauern. Der Eingang zu diesem Haus ist von der Diele des 

Hauses Gr. Gröpelgrube 36 (439). BAC 
- Fassade vor 1920  Axen 2.77 
- Taxationen 1805: 1.000 m.l., 1925: 4.500 RM.  BAC 

Wakenitzmauer 84 1796: 371/2. 1820: 429. JakQ. Block 9 
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- Eigentümer 1805: J. H. Lundgren  BAC 
+ 
- Beschreibung 1805: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern mit ½ Dach BAC 
- Taxationen 1805: 950 m.l., 1930: 2.300 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 86 1796: 371. 1812: 27. 1820: 428. JakQ. Block 9 

- Eigentümer  
  1376-1376: Johannes de Ratceborg, Maurer Schroeder 1: Hammel 
  1382-1392: Hinrich de Trecht, Kürschner   Schroeder 1: Hammel 
  1791: M. B. Bruhns  BAC 
+ 
- Beschreibung 1791: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern mit Stenderwerk. BAC 
- Nutzung 1791: Aalräucherhaus        BAC 
- Taxationen 1791: 1.600 m.l., 1933: 5.100 RM.        BAC 
 

Wakenitzmauer 88 1796: 370. 1820: 427. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1798: J. F. Meimann        BAC 
- Beschreibung 1798: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk. BAC 
- Fassade 

- 1990   Stadtbild 7/ 
- 2003 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.211 Bf  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 7 P 
- Taxationen 1798: 2.000 m.l., 1930: 5.600 RM.  BAC 
 
Wakenitzmauer 90 s a.  Nr. 90-98, 90-108. 1796: 369. 1812: 29. 1820: 426. JakQ. Block 9 
- Eigentümer 1826: J. Schäding   BAC 
+ 
- Beschreibung  
  1826: Wohnung 1 Etage, von zwei Seiten in Brandmauern, die anderen beiden in Fachwerk.  
  1827: Wohnbude 1 Etage, hinten in Fachwerk, die anderen Seiten in Brandmauern    BAC 
- Fassade 

- 1990   Stadtbild 7/ 
- 2003 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.211 Bf  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 7 P 
- Taxationen 1826: 1.200 m.l., 1933: 2.800 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 90-98 s. a.  Nr. 90, 90-108. 1796: 369, 368, 368/1,376, 366/1. 1820: 426-422. 

JakQ. Block 9 
- Bebauung 1588: ein hoff oder garden up dem Lohberg na der Häuser u. Höfer 5.212 
   muhren uthgange wosulvest numehr eine boden [Margrit Christensen] 
 

Wakenitzmauer 90-108 s. a.  Nr. 90, 90-98. 1796: 369-363/1. 1820: 426-417. JakQ. Block 9 

- Grundstück: 1454 zusammen mit Gr. Gröpelgrube 22 (Medings Gang) abgeteilt von Langer Lohberg 
13-19: domus et est eyn gevelhus que pertinnet ad illas mansiones et ortum dicta[Margrit Christensen]   

   Häuser u. Höfe 5.210, Anm. 193  
 

Wakenitzmauer 92 1796: 368. 1820: 425. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1805: J.C. Pfeiffer BAC 

+ 

- Beschreibung  1805: Wohnhaus 1 Etage Brandmauern/Stenderwerk  BAC 
- Fassade 

- 1990   Stadtbild 7/ 
- 2003 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.211 Bf  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 7 P 
- Taxation 1805: 1.600 m.l., 1896 Erhöhung der Versicherungssumme von 3.750 auf 7.950 m.l., 
   1936: 10.4500 RM   BAC 
 

 

Wakenitzmauer 94 1796: 368/1. 1820: 425. JakQ. Block 9 
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- Eigentümer 1800: J.C .Zöllner  BAC 

+ 

- Beschreibung 1800: Bude 1 Etage/Stenderwerk/Mauern  BAC 
- Fassade 

- 1990   Stadtbild 7/ 
- 2003 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.211 Bf  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 7 P 
- Taxationen 1800: 700 m.l. nach Umbauten neu taxiert: 1863, 1868, 1933: 4.700 RM.  BAC 
- Umbauten 1863, 1868  BAC 
 

Wakenitzmauer 96 1796: 376. 1820: 423. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1800: M. G. Priem BAC 
+ 
- Beschreibung 
  1800: Bude 1 Etage/Brandmauern/Stenderwerk BAC 
  1805: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauer und Stenderwerk. Zur Linken ein Anbau 1 Etage in Sten-

derwerk  BAC  
- Fassade 

- 1990   Stadtbild 7/ 
- 2003 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.211 Bf  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 7 P 
-Taxationen 1800: 900 m.l., 1932: 4.600 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 98 1796: 366/1. 1820: 422. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1802:  S. G. Lauterbach BAC 
+ 
- Beschreibung 
  1802: Bude 1 Etage in Brandmauer und Stenderwerk BAC 
  1805: Bude 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk BAC 
- Fassade 

- 1990   Stadtbild 7/ 
- 2003 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.211 Bf  

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 7 P 
- Taxationen 1802: 800 m.l., 1926: 3.600 RM.  BAC 

 
Wakenitzmauer Ecke Steinstr.  
- Archäologische Grabung 2002 [Ingrid Schalies] ZVLGA.A 83/2003.222-223 

. 

Wakenitzmauer 100 s. a.  Nr. 100-104, 100- 108. 1796: 366. 1820: 421. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1797:  J. H. Dau  BAC 

+ 

- Abbruch: 1891 BAC 

- Beschreibung (wohl) 1797: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk. Im Hof links ein 

Stall 1 Etage in Stenderwerk und Mauern 

- Taxation: 1865 infolge Umbaus neu taxiert BAC 

 
Wakenitzmauer 100-104 1796: 366 -364. 1820: 421-419. JakQ. Block 9 

- Grundstück 1587: noch dree boden von den soß boden bi der muhren Häuser u. Höfe 5.212 
( Wakenitzmauer 100-108) [Margrit Christensen] 

 
Wakenitzmauer 100-108 1796: 366 -363/1. 1820: 421-417. JakQ. Block 9 

- Grundstück 
- bis ins 16. Jh. zugehörig zu Langer Lohberg 15: soß waningen davon vife by der muhren unde de 

soste up dem Lohberg belegen mit dem have edder garden. [M. Christensen] Häuser u. Höfe 5.212  
- Teilung 1586: es entstanden 2 Grundstücke, die mit zwei bz. drei Häusern bebaut waren [Margrit 

Christensen]    Häuser u. Höfe 5.212   

Wakenitzmauer 102 1796: 365. 1820: 420. JakQ. Block 9 
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- Eigentümer 1795: P. C. Herbst   BAC 
+ 

- Beschreibung 1795: Wohnhaus 2 Etagen in Stenderwerk und Mauern  BAC 

- Taxationen 1795: 1.500 m.l., 1933: 6.300 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 104 1796: 364. 1820: 419. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1793: H. P. Ratz   BAC 
+ 

- Beschreibung 1795: Das Wohnhaus zur Linken 2 Etagen und hinten 1 Etage/Mauerwerk/Stenderwerk 

mit dem Waschhaus BAC 

- Taxationen 1795: 1.000 m.l., 1933: 4.400 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 106 s. a.  Nr. 106 und 108. 1796: 363. 1820: 418. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1797: G. H. Schröder  BAC 

+ 

- Beschreibung  

  1797: Wohnhaus 1 und 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk BAC 
  1801: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern und Stenderwerk. Im Hof Waschhaus und Appartemente 

von Stenderwerk und Bretter  BAC 
- Taxationen 1797: 1.500 m.l., 1925: 4.600 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 106 und 108 s. a.  Nr. 106, Nr. 108 

- Grundstück 1587: twe von den soß boden, die 1596 als eigenständige Buden aufgeteilt waren: eine von 
den tween und also von den soß boden by der muhren. ( Wakenitzmauer 100-108) [M. Christensen]   

   Häuser u. Höfe 5.212 

 

Wakenitzmauer 108 s. a.  Nr. 106 und 108. 1796: 363/1 1820: 417. JakQ. Block 9 

- Eigentümer   1802: C. A. Lübcke BAC 
+ 
- Beschreibung 

1802: Wohnbude 2 Etagen Stenderwerk BAC   
1821: Wohnhaus 2 Etagen in Brandmauern  BAC 

- Taxationen 1802: 1.000 m.l., 1933: 6.900 RM.  BAC 
 

Wakenitzmauer 108a JakQ. Block 9 

- Eigentümer 

  1998: Jürgen Gruschnik (Bauherr) LN 9.9.1998 

+ 

- Neubau 1997/1998 (?) LN 9.9.1998 

- Verkaufsangebot Grundstück, 1990 Bau- + Wirtschaft  1/1990 

 

Wakenitzmauer 110 s. a.  Nr. 110-114. 1796: 363/3 1820: 416. JakQ. Block 9 

- Eigentümer 1800: J.C. Zobel BAC 

+ 

- Beschreibung  

  1800: Wohnung 1 Etage in Brandmauer BAC   

  1816: Wohnung 1 Etage in Brandmauer und 1 Etage in Stenderwerk und Mauerwerk. BAC 

- Taxationen 1800: 900 m.l, 1903 von 1.950 auf 4.000 erhöht. 1925: 4.800 RM. BAC  
- Verkaufsangebot 1990  Bau- + Wirtschaft 1/1990 
 

Wakenitzmauer 110-114 s. a.  Nr. 110, Nr. 112. JakQ. Block 9. Zusammen mit Weiter 

Lohberg 19  
- Grundstück eigenständig 1392: quandam manio seu boda... et est  Häuser u. Höfe 5.210.  
   ultima mansio versud Wakenissa. [Margrit Christensen]   Anm. 193 
 
 
Wakenitzmauer 112 s. a.  Nr. 110-112. 1796: 363/2 1820: 415. JakQ. Block 9 
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- Eigentümer 1800: J.C. Zobel   BAC 
+ 

- Beschreibung 1800: Wohnung 1 Etage / Brandmauern BAC 

- Haustür, modern. Foto Oktober 1993 Dia 14.27 

- Taxationen 1800: 900 m.l., 1925: 5.200 RM.  BAC 
- Verkaufsangebot 1990  Bau- + Wirtschaft  1/1990 
 

Wakenitzmauer 114 1796: 361/1. 1820: 414. JakQ. Block 9 {Ecke Weiter Lohberg] 

 JakQ 414 

- Eigentümer 

- gehörte zum Hof im Poggenpol, Langer Lohberg/Große Gröpel- Lutterbeck 182 

grube, (JakQ 313) 

1388-1390 verkauft Conrad van Alen, Ratsmitglied 1387-1408, diesen  Lutterbeck 182/ 

     Teil des Grundstückes, überlässt 1391(?) seinem Bruder Thiderik     Schroeder 1: Hammel 

     den Rest. 

1390(?)-1455: Johannes de Kabeke, Leineweber 

  1800: J.C. Zobel  BAC 

+ 

- Beschreibung 1800: Nebenhaus 2 Etagen in Brandmauern  BAC 

- Name 1695: Der Sniggenkrug Brehmer 2.158 

- Taxation 1800: 2.000 m.l.,, 1936: 4.000 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 116 s. a. 116-154. 1796: ?. 1820: 396,1. JakQ. Block 10 [Ecke Weiter Lohberg] 

- Bewohner/Nutzung 

1762: wüst  Häuser u. Höfe 1.119 

1791: J.J. Schwoll   BAC 

1826: öffentlicher Platz  Häuser u. Höfe 1.119 

  1833:  J.C. Schwoll mit Nr. 120  BAC 

1913: Maler (E), Straßenreiniger (M) Häuser u. Höfe 1.119 

1979/1980: Baufacharbeiter; Jockey  Häuser u. Höfe 1.119 

- Eigentümer 

  1325-1325/1356: Johannes de Molne, Gerber (mfHE  :AH.04) Schroeder 1: Hammel 

+ 

- Beschreibung Nr. 116/118 (345/396) 

  1791: Das Fabrikhaus, ehemals eine Zuckerfabrik. Nahe an obiger Fabrik zur Linken ein Wohnhaus 2 

Etagen/Brandmauer. Hinten im Hof an diesem Haus zur Rechten ein Stall 1 Etage/ Brandmauer/ Sten-

der.                                                           BAC 

- Neubau: 18. Jh. bis spätes 19. Jh.   Häuser u. Höfe 1.119 

- Taxation 1933: 7.000 RM   BAC 

 

Wakenitzmauer 116-132 JakQ. Block 10 

- Grundstücke, Zuschnitte um 1980  :AG.04:Glockengießerstr. 67-99 

 
Wakenitzmauer 116-154  s. a.  116. 1796: ? bis 323,1. 1820: 396,1 bis 37. JakQ. Block 10 

 [zwischen Langer Lohberg und Glockengießerstr.] 

- Grundstücke, Zuschnitte 

- um 1300 [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.75 P 

- [Wolfgang Frontzek]  Häuser u. Höfe 7.109 P 

- um 1600 [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.75 P 

- um 1800 [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.75 P 

    - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

 

Wakenitzmauer 118 (D) 1796: 345. 1820: 396. JakQ. Block 10 

- Beschreibung  Nr. 116 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 



© für diese Zusammenstellung: AHL in Kooperation mit Hans Meyer AW.02 Wakenitzmauer 1-206.doc: S. 15 

- Nutzung 

  Mitte 18. Jh.: Speicher, ehemaliger , Mitte  18. Jh. Kunst Top 154 

- zu Wohnzwecken umgebaut. Mansarddach [R. Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.93 

  Ende 18. Jh.: Zuckerfabrik (?)  Brehmer 2.158 

- Schroedersche Regesten: topographische Zuordnung fehlerhaft (H-K) Häuser u. Höfe 1.143 

- Taxationen 1791: 3.100 m.l., 1937: 49.200 RM  BAC 

 

Wakenitzmauer 118a bis 154 1796:?. 1820:?. JakQ. Block 10 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

           - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Schoßleistungen 1762 [Gunnar Meyer, R. Hank] ZVLGA 78/1998.108 

 

Wakenitzmauer 118a + b. 1796:?. 1820:?. JakQ. Block 10 

118a 

A Bewohner/Nutzung 

1365: Fleischer  Häuser u. Höfe 1.119 

1762: Zuckerfabrique 

1913: Mehllager  

1979/1980: Mietshaus zusammen mit Nr. 118 B 

- Hofbebauung [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.107 

- Neubau: 18. Jh. bis spätes 19. Jh.  Häuser u. Höfe 1.119 

118b 

B 1326-1383 'domus', vor 1460 lag das Grundstück 'wüst'. Häuser u. Höfe 1.108 

    Zwischen 1572 und 1594 neu bebaut.  ↓ 

C Neubau: 18. Jh. bis spätes 19. Jh.   Häuser u. Höfe 1.119 

      Zwischen 118 B und dem Eckgrundstück lag ein weiteres 'domus'  ↑ 

[Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.108 

   - Grundstücksgefüge  Nr. 116-154 

 

Wakenitzmauer 120 1796: ?. 1820: 395. JakQ. Block 10 

- Bewohner 

1325-1327: Gerber  Häuser u. Höfe 1.119  

  1354-1368: Gerber   ↓ 

1368:          Gerber 

1410-1412: Ratsherr 

1456-1465: Ratsherr 

  1465-1475: Brauer   ↑ 

1518-1523: Brauer   Häuser u. Höfe 1.119 

- Berufe 

1762: Papiermachergeselle. Schoß-Profil 1762:2 m  Häuser u. Höfe 1.119, 123 

1913: Büchsenmache, Träger, Klempner, Möbelpolier, Konditor,            Häuser u. Höfe 1.119 

          Schneider (alle M) 

1979/1980: Elektroschweißer, Stahlbauschlosser, 3 Arbeiter, Hilfsarbeiter, Auszubildende f. Handwerk,  

         Raumpflegerin, Maschinenschlosser (alle M)  Häuser u. Höfe 1.119 

- Eigentümer 

  1325-1325/1327: Johannes de Molne, Gerber (mfHE  :AH.04) Schroeder 1: Hammel 

  1354-1368: Johannes Tangendorp, Gerber  

  1368-1368: Hermann de Molne, Gerber Schroeder 1: Hammel 

+ 

- Beschreibung 1791:  Nr. 116 

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.93 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Haustür, Foto September 1981  Dia-Kartei 

- Foto Oktober 1993 Dia 14.28 

- Hofbebauung [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.107 

- Neubau: 18. Jh. bis spätes 19. Jh.   Häuser u. Höfe 1.119 
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- Schroedersche Regesten: topographische Zuordnung fehlerhaft (H-K) Häuser u. Höfe 1.143 

 

Wakenitzmauer 122 1796: 343/4. 1820: 393/4. JakQ. Block 10 

- Eigentümer 

  um 1341-1361: Nicolaus Meynonis, Gerber Schroeder 1: Hammel 

1350: Everhard Swarte, Ratsmitglied 1352-1367, erbt 1350 mit seinen Brüdern, 1350 wegen 7 m.d. 

Wicbelde-Rente aufgelassen (mit Langer Lohberg 35) JakQ 344/394 (???).           Lutterbeck 385 

1352-1352/1387): Hinrich Croon, Gerber Schroeder 1: Hammel 

  1803: Lohgerber J.C. Schünemann BAC 

+ 

- Beschreibung 1803: Hinter dem Wohnhaus (Langer Lohberg 39) ein Gebäude, dessen Eingang von der 

Stadtmauer 2 Etagen/Brandmauer/Stender.  BAC 

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.93 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Schroedersche Regesten: topographische Zuordnung fehlerhaft [H-K] Häuser u. Höfe 1.143 

 

Wakenitzmauer 122 A 1796:?. 1820:?. JakQ. Block 10 

A 
- Bewohner 

1352-1387: Gerber  Häuser u. Höfe 1.119 

B  
- Bewohner 

1913: Bote, Parkettleger; Witwe, Geschäftsführer, Weinarbeiter,  Häuser u. Höfe 1.119 

Stellmacher (alle M) 

1979/1980: Speditionskaufmann, Hausgehilfin, 2 Arbeiter, 2 Arbeiter- 

innen, Ladenhilfe, Werkschüler, 2 Frauen, Auszubildende f.  

Handwerk (alle M) 

+ 

- Ehemalig mit Langer Lohberg 39 ein Grundstück [R. Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.108 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Neubau: 18. Jh. bis spätes 19. Jh.   Häuser u. Höfe 1.119 

- Nutzung: 1913: Tischlerei  Häuser u. Höfe 1.119 

 

Wakenitzmauer 122 B 1796:?. 1820:?. JakQ. Block 10 

- Bewohner 

1341-1361: Gerber  Häuser u. Höfe 1.119 

1437: Gerber 

- 1331 eigenständig, dann zu Langer Lohberg 37 gehörig [Hammel-K.] Häuser u. Höfe 1.108 

+ 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Neubau: 18. Jh. bis spätes 19. Jh.   Häuser u. Höfe 1.119 

 

Wakenitzmauer 124 s. a.  Nr. 124-126. 1796: ?. 1820: 392. JakQ. Block 10 

A 
- Bewohner 

1538. Ratsherr  Häuser u. Höfe 1.119 

1573-1576: Ratsherr 

1826: Regenschirmmacher, Weinküper, Witwe (alle M) 

B 
- Bewohner 

1913: Kolonialwaren u. Bauunternehmer (E), Korkschneider, Hafen- Häuser u. Höfe 1.119 

arbeiter, Dachdecker, Witwe (alle M) 

1979/1980: Kinderpflegerin, Ladnerin, Arbeiter, Serviererin, Werk- Häuser u. Höfe 1.119 

zeugschlosser, Tischler (M) 
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+ 

- Beschreibung  :AL.02: Langer Lohberg 41 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Neubau: 18. Jh. bis spätes 19. Jh.   Häuser u. Höfe 1.119 

- Taxationen 1794: 1.900 m.l., 1929: 14.300 RM.  BAC 

  

Wakenitzmauer 124-126 s. a.  Nr. 124, 126, 1796:  ? bis ?. 1820: ? bis 392. JakQ. Block 10 

- Wohl vor Mitte 19. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.108 

- Seit 1499 bis Ende 17. Jh. eigenständig [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.108 

- Fassaden [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.93 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Schroedersche Regesten: topographische Zuordnung fehlerhaft (H-K) Häuser u. Höfe 1.143 

 

Wakenitzmauer 126  s. a.  Nr. 124, 124-126. 1796: ?. 1820: 391. JakQ. Block 10 

 - Bewohner 

1913: Lagerverwalter (E), Bäckergeselle, Arbeiter, Kutscher,  Häuser u. Höfe 1.119  

Schmelzer (alle M) 

1979/1980: ohne Beruf (E), 2 Arbeiter, weibl. Hilfskraft, Frau (alle M) 

+ 

- Beschreibung 1889  :AL.02: Langer Lohberg 41 

- Grundstücke, Zuschnitte  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Name 18. Jh.: Die blaue Jungfrau  Brehmer 2.158 

- Neubau, 18. Jh. bis spätes 19. Jh.   Häuser u. Höfe 1.119 

- Taxation 1931: 16.500 RM.   BAC 

 
Wakenitzmauer 128 1796: ?. 1820: 390. JakQ. Block 10 

- Bewohner 

1287-1305: Gerber  Häuser u. Höfe 1.118 

1309-1321: Gerber   ↓ 

1339-1349: Gerber 

1443-1444: Goldschmied 

         1550: Tuchfärber       ↑ 

1549-1550: Ratsherr  Häuser u. Höfe 1.118 

1873: H. G. Schwoll  BAC 

- Eigentümer 

  1287-1305: Johannes Albus, Gerber  Schroeder 1: Hammel 

  1309-1321: Johannes Albus, Gerber   

  1339-1349: Hermann de Stade, Gerber Schroeder 1: Hammel 

- Berufe 

  1913: Händler, Schiffszimmerer, 3 Arbeiter, Hafenarbeiter, Straßen- Häuser u. Höfe 1.118 

  reiniger (alle M)   ↓↑ 

  1979/1980; 2 Arbeiter (M)  Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung 1790 u. 1806  :AL.02:: Langer Lohberg 43 

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.93  

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- 1873: Abtrennung von Langer Lohberg 43 BAC 

- Nutzung: Färberhaus 1555 bezeugt [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.108 

- Schroedersche Regesten: topographische  Zuordnung fehlerhaft Häuser u. Höfe 1.143 

- Taxationen 1794: 3.000 m.l., 1937: 27.200 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 128 bis 154 1796: ? bis 390. 1820: 332,1 bis 377. JakQ. Block 10 
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- Bewohner, Anwachsen der Zahl [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.121 

- Berufe 13., 14./ 16., 19. Jh., 1913,1979/80 Häuser u. Höfe 1. Tab:: 116-119  

- Schoßzahlungen, 1762  Häuser u. Höfe 1. Tab: 123, ,124 

- Vermögen  Häuser u. Höfe 1.123 

- Eigentumsverhältnisse [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 Tab 

- Miet- und Eigentumsverhältnisse [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 Tab 

+ 

- Bausubstanz, Alter [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.111 

- Bebauung [Rolf Hammel-Kiesow]- Gefüge, Isometrien 

- frühes 17. Jh.  Häuser u. Höfe 1. P: 95, 97,  

  104, 105, 111 

- Typologie  Häuser u. Höfe 1.128 

- Fassaden 1975/ 77 und 1989/90 [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.P: 64, 65  

- Gebäudetypen [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.111 

- Grundstücke, Zuschnitte 

     - 1902 [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.66 P 

- 1975/77 u. 1989/90  Häuser u. Höfe 1.64, 65 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Anlage, Rekonstruktion 

- ursprüngliche  Häuser u. Höfe 1.88 P 

- 1990  Häuser u. Höfe 1.89 P 

- Entwicklung  Häuser u. Höfe 1.125 

- Gefüge, Rekonstruktion 

- um 1300  Häuser u. Höfe 1.75 P 

- 1600  Häuser u. Höfe 1.73 P 

- um 1800  Häuser u. Höfe 1.71 P 

- Teilung  Häuser u. Höfe 1.127 

- Typologie  Häuser u. Höfe 1.128 

- Hausnummerierung, 1820, 1884 [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 4.67 P 

 

Wakenitzmauer 130 (D) 1796: 342, 1820: 389. JakQ. Block 10 

- Eigentümer 

  1341-1352 (?): Johannes Elverci, Gerber Schroeder 1: Hammel 

  1348(?)/1372-1372: Johannes de Plone, Presbyter  

  1365-1365/1371: Thidemann de Munster, Gerber Schroeder 1: Hammel 

  1791: M. Rodde, Senator  BAC 

  1854: C. D. Linau   BAC 

- Bewohner im Neubau 18. Jh. bis spätestes 19. Jh. 

1574-1579: Tuchfärber  Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung  

  1791: Eine Cattun Fabrik. Das Wohn- und Fabrikhaus 4 Etagen/Brandmauer, zur Rechten ein Seiten-

gebäude 3 Etagen/Brandmauer/Stender, quer vor im Hof ein Gebäude 1 Etage/Brandmauer mit ½ 

Dach.  BAC 

  1854  Speicher 4 Etagen/Brandmauer mit Mansarddach. Seitenflügel vorn 3, hinten 2 Etagen/ Brand-

mauer/ Stender. In der 2ten Etage befindet sich ein Luftheizungs...? Auf dem Hof das Querge-

bäude 1 Etage/Brandmauer. BAC 

- Eingang, über dem E.: ein in Stein gehauenes Bild mit der Inschrift  VBll 1929.80 / Brehmer 2.158 

„Ich lebe in Hoffnung und gedenke zu sterben, 1747.”  

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.93 

- vor 1928  Renger-Patsch 2.25 

- 2002, Foto [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.135 

- Grundstück   Stadtbild 8 

- Zuschnitt  Nr. 116-154 

     - um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Nutzung 

- Erbaut 1747, ehem. Speicher, Mansarddach Kunst Top 155 

- Ehemalige Fabrikgebäude der Cattunfabrique von 1747, Ende . Häuser u. Höfe 1.93 
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  18. Jh. Tapetenfabrik, die dem Ratsherren Matthäus Rodde gehörte,    Brehmer 2.158 

  1818: im Januar wurden vertriebene Hamburger darin untergebracht    Brehmer 2.158 

  später Speicher, heute Mietshaus 

- Sanierung 1938, Erdgeschoss neu. Heinz Grau, Architekt[Lutz Wilde] ZVLGA.D 57/1977.122 

- Schroedersche Regesten: topographische Zuordnung fehlerhaft [H-K] Häuser u. Höfe 1.143 

- Taxationen 1791: 19.9000 m.l, 1854: 43.200 m.l, 1937: 54.500 RM.  BAC                  

 
Wakenitzmauer 130-134 siehe auch  Nr. 132. 1796: 342-340. 1820: 389- 387. JakQ. Block 

10 

- Eigentümer 

  1601 (bis)    Albert Westphal. L. Rodebarth kauft von ihm [Ed. Hach]   MVLGA 8/1897.4 
1579-1601: Laurenz Rodebart. classe VI. † 1597 oder 1601. Hochzeit: 1570, Färber, avendkost 16 Pers., 

Wette Jb. 1570 n. Pk.; 1597 Bürger, Marlen Wochen Buch, 111 b. Wohnt Wakenitzmauer 174/ 
JakQ 17. Jh. 202 (1573-1601) . [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.157 

          Rodebarth hinterlässt seinem Sohn Hinrich Rodebarth den  MVLGA 8/1899.5 
          Komplex, er hinterließ es 1622 seiner Witwe Elsabe und seinen  
          Kindern. [...] [Eduard Hach] 
1626: „zurück an Laurenz Rodebarths Erben (?) [Eduard Hach] MVLGA 8/1899.5 
1627-1651: im gemeinsamen Besitz von Hinrich Rodebarth und Dr.  MVLGA 8/1899.5 
          Hermann Westhof [Eduard Hach] 

+ 

- Grundstück  

     - 1289-1348: zu Langer Lohberg 47 gehörig [W. Frontzek] Häuser u. Höfe 7. 108, 126   

  Anm. 120 

     - 1863:  Nr. 6 und 8 besonders verkauft und taxiert. BAC 

     - Zuschnitt um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

     -  Nr. 116-154 

- Taxationen  1867:  Nr. 1-5, 7, 10/11 und 11/12 gesondert taxiert BAC 

   1888  A.P. Krickhuhn Eigner von Nr. 2-5 
 

Wakenitzmauer 132 Kattundrucker Gang. 1796: 341. 1820: 388. JakQ. Block 10  

- Bewohner 

1343-1345: Vogt des Heiligen-Geist-Hospitals [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1372-1377: Kleriker [Rolf Hammel-Kiesow]   ↓ 

1762: 9 Arbeitsleute, Soldat, Witwe, ohne Beruf   ↑ 

Schoßzahlung: 12 Buden, alle bewohnt, 8 Steuerzahler,  Häuser u. Höfe 1.124 

Schnitt: 1 m 7 s (1 arm) [Rolf Hammel-Kiesow] 

1826: 2 Witwen, Maurergeselle, 7 ohne Beruf (alle M)  Häuser u. Höfe 1.118 

1913: (E): 3 Arbeiter, 2 Witwen, Träger, Müller [Rolf Hammel-Kiesow] ↓ 

        (M): 2 Arbeiter, Schlosser 

1979/1980: (E): 3 x Trave Grundstücksgesellschaft, 2 x Liegenschaftsamt,  ↑ 

       5 ohne Beruf. (M): Geldempfängerin, Metallarbeiter, 2 Arbeiter  Häuser u. Höfe 1.118 

         [Rolf Hammel-Kiesow] 

- Eigentümer 

 1. 1579-1601: Laurenz Rodebart (Kauf/ Erbgang). [Michael Scheftel]              Häuser u. Höfe 2.145 
2. „Wakenitzmauer 140-136 (JakQ 384-386) und das nördlich angrenzende Grundstück 132/134 sowie 

130 A und 130 B wurden 1579 von dem Färber Lorenz Rodebart gekauft. Erst durch die Zusam-
menlegung von 136-140 und 132/ 134 wurde die Form des Ganges, wie sie bis 1990 bestand, mög-
lich. 1601 vererbte Rodebart 'jetzt ein Gang mit vier Wohnungen' (136-149) an der Straße.                 

                                                                                          Rolf  Hammel-Kiesow in Häuser u. Höfe 1.103 
3. 1803: J. Scharbau BAC 

+ 

- Ausstattung  Machule 81 

- Beschreibung 1803:....Daneben ein Gang, darin zur Linken quer ein Gebäude bestehend in 3 Wohnun-

gen Nr. 1-3 eine Etage/ Brandmauer. Noch ein Gebäude bestehend in 5 Wohnungen Nr. 1-4 eine Etage/ 

Brand-mauer. Hinten quer ein Gebäude 2 Etagen/Brandmauer, in der oberen Etage ein Wohnsahl Nr. 9, 

in der untersten Etage 2 Wohnungen Nr. 10 und 11, noch in der obersten Etage ein Wohnsahl Nr. 12.   

  BAC 
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- Bestand  Machule 81 P 

- Blick in...,1988  Machule 82 

- Datierung, bauliche: 3. Viertel 16. Jh. od. später [M. Scheftel] Häuser u. Höfe 2.50 Tab 

- Kriterien: Traufgesims, karniesprofilierte Dachbalkenköpfe  Häuser u. Höfe 2.50 Tab 

[Michael Scheftel] 

- Durchgang, Foto September 1981  Dia-Kartei 

- Ersterwähnung, urk.: dies Haus ...  jetzt ein Gang mit 4 Wohnungen an der Straße, JakQ 17. Jh. 387-

389/132,130. 5 Buden, BAC JakQ, fol. 340, 1803. [Michael Scheftel]  Häuser u. Höfe 2.145 

- Geschichte  Machule 81 

- Grundbuch, Neuerwähnung: 1601 [M. Scheftel] Häuser u. Höfe 2.50 Tab 

- Grundstück: 1289-1348: zu Langer Lohberg 47 gehörig [W. Frontzek] Häuser u. Höfe 7. 108, 126 

  Anm. 120 

- Grundstücke, Zuschnitte   Nr. 116-154 

     - Grundstück, Zuschnitt um 1980  :AG.04: Glockengießerstr. 67-99 

- Lage  Machule 79 P 

- Raumstruktur  Machule 81 

- Schroedersche Regesten: topographische  Zuordnung fehlerhaft [H-K] Häuser u. Höfe 1.143 

   Wakenitzmauer 132: Kattundrucker Gang 

1:         spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

    1-5, 7, 10/11 und 11/12 1867 gesondert taxiert BAC 

 2:        spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

 2-5:     Eigentümer 1888: A.P. Krickhuhm  B AC 

 3:         spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

             Taxation 1931: 1.700 RM.   BAC 

 4:         spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

   4-8(D)  Fassaden, Zustand: 1984 [Michael Scheftel] Häuser u. Höfe 2.52 

   5:  (D)  Datierung  [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.102 

             Taxation 1931: 2.300 RM.  BAC 

 6: (D): spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

             Taxation 1931: 2.300 RM.  BAC 

 6 und 8: 1863:  besonders verkauft und taxiert BAC 

   7:(D)   Datierung [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.102 

 7-8:     Taxation 1931: 2.100 RM  BAC 

 9:        Datierung[Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.102  

             spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

   9-10:    Taxation 1931: 2.400 RM.   B AC 

10:        spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

11:        spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

                Taxation 1931: 1.500 m.l.   BAC 

12:        spätes 16. Jh. [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

 

Wakenitzmauer 134 s. a.  Nr. 134-140.1796: 340. 1820: 387. JakQ. Block 10 

- Bewohner 

1348: Gerber [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1762: Krüger. Schoß-Profil 1762: 3 m [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118, 123 

1826: ohne Beruf (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

  1848: F. J. Giese BAC 

1913: Arbeiter (E), 2 Arbeiter (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1979/1980: ohne Beruf (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung  

  1848: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer, zur Linken im Hof ein Gebäude 1 Etage/Stender.               BAC 

  1855: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Am Vorhaus und Hintergiebel, links auf dem Hof, mit Eingang 

von der Küche, ein Waschhaus in Stender und Fachwerk. Am Vorhaus und Hintergiebel rechts 

auf dem Hof 2 Commoditäten in Stender/Bretter. BAC 

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.92 

- vor 1928  Renger-Patsch 2.25 

- Grundstück: 1289-1348: zu Langer Lohberg 47 gehörig [W. Frontzek] Häuser u. Höfe 7. 108, 126  
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  Anm. 120 

  - Grundstücksgefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990  Stadtbild 8 P 

- Schroedersche Regesten: topographische  Zuordnung fehlerhaft (H-K) Häuser u. Höfe 1.143 

- Taxationen 1848: 1.300 m.l., 1937: 7.300 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 134-140 s. a.  Nr. 136, 136-140, 138, 140. 1796: 340-337. 1820: 387-384. 

JakQ. Block 10 

- ...muß zwischen 1579 und 1601 errichtet worden sein. Die Reihenhausanlage weist an ihrer rückwärti-

gen Front eine durchgehende Reihe von Splintankern auf. Sie kann erst erbaut worden sein, nachdem 

der Färber Lorenz Rodebart die bislang getrennten Grundstücke 136-140 und 134 sowie 130 A u. B 

gekauft hatte.    R. Hammel-Kiesow in Häuser u. Höfe 1.106 

 

Wakenitzmauer 136 (D) s. a.  Nr. 136-146 und Nr. 134-140. 1796: 339. 1820: 386. JakQ. 

Block 10 

- Bewohner 

1762: Witwe [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

  1803: J. C. Cordes  BAC 

1826: Hutmachergeselle (M),  ohne Beruf (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1913: Witwe (E), Friseuse (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1979/1980: ohne Beruf (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Bauuntersuchung: Durchgehende Reihe von Splintmauerankern. Sie kann erst erbaut worden sein, nach-

dem der Färber l. Rodebart Bestandteil der um 1600 errichteten Traufenhausreihe Nr. 132-140. Seit dem 

18. Jh. selbständige Hauseinheit, klassizistisch überformt. [Irmgard Hunecke]    

   ZVLGA.D 80/2000.357 

- Beschreibung 1803: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Im Hof rechts ein Waschhaus und Appartement 

von Stender.  BAC 

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.92 

- vor 1928  Renger-Patsch 2.25 

- Grundstück, Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 

- Grundstücksgefüge  Nr. 116-154 

- Sanierung [Irmgard Hunecke]  ZVLGA.D 80/2000.357 

- Taxationen 1803: 1.400 m.l., 1931: 4.500 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 136-146 auch  Nr. 136-146 und Nr. 134-140. 1796: 339-333. 1820: 386-381. 

JakQ. Block 10 
- Schriftliche Überlieferung: zunächst als ein 'domus' in einer Hand befindlich, bezeichnet. 1354: als 'tres 

domus' bezeichnet, verkauft. Nr. 142-146 erscheint 1381 als domus. Nr. 136-140 als '2 Häuser und zwar 
als ein traufenständiges und das andere, das Sifrid bewohnt'. 1441 wird Nr. 142-146 als domus cum 
suabus bodi... (ein Haus ...mit 2 Buden) bezeichnet.  
Das ist die Bebauungsweise, die heute noch vorhanden ist: Die traufständigen Buden Nr. 144 und Nr. 
146 und die domus Nr. 142. 1662 wurde Bude Nr. 146 als eigenständiges Objekt abgetrennt und 1698 
schließlich auch das Haus Nr. 142 (JakQ 383) vom o. g. Eigentümer von Haus und Bude verkauft, so 
dass alle drei Einheiten oberstadtbuchlich selbstständig waren.”,                Häuser u. Höfe 1.102 

- Grundstücksgefüge  Nr. 116-154 

 

Wakenitzmauer 137 auch  Nr. 136-146 und Nr. 134-140. 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 10  

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.82 

 

Wakenitzmauer 138 auch  Nr. 136-146 und Nr. 134-140. 1796: 338. 1820: 385. JakQ. Block 

10 

- Bewohner 

1465-1489: Lohgerber [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1762: Drucker, zahlt keinen Schoß, gibt aber Schutzgeld [Hammel-K] Häuser u. Höfe 1.123 

   1803: J. C. Cordes  BAC 

1826: ohne Beruf (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 
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1913: Witwe (E), Chauffeur (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1979/1980: ohne Beruf (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung 1803: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer.  BAC 

- Fassade  Metzger Taf 77/ 

- o. D. [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.92 

- vor 1928  Renger-Patsch 2.25 

- um 1930 MKKHL [*]   Häuser u. Höfe 5.313 

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 P 

 

Wakenitzmauer 140 (D) auch  Nr. 136-146 und Nr. 134-140. 1796: 337. 1820: 384. JakQ. 

Block 10 

- Bewohner 

1462-1465: Riemenschneider [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1762: Kornträger-Witwe. Schoß-Profil 1762: 1 m 8 s [R. Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118, 123 

1800: J. H. Schnor   BAC 

1826: Wetteknecht (E), ohne Beruf (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1913: Möbelgeschäft [Rolf Hammel-Kiesow]   

1979/1980: Autoschlosser (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung 1800: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. Im Hof ein Gebäude zum Stall von Stender/ 

Bretter.   BAC  

- Fassade [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.92/  

- vor 1912  Metzger Taf  77 

- um 1930 MKKHL [*]   Häuser u. Höfe 5.313 

- Grundstück    

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 

- Taxationen 1800: 1.600 m.l., 1931: 5.700 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 142 (D) auch Nr. 136-146 und  Nr. 134-140. 1796: 336. 1820: 383. JakQ. 

Block 10 

- Bewohner 

1762: Weber. Schoß-Profil 1762: 3 m [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118, 123 

1799: J. C. H. Niemann  BAC 

1826: Hauszimmermann (E), Hauszimmermann-Geselle (M) Häuser u. Höfe 1.118 

1913: Näherin, 2 Arbeiter (alle M) [Rolf Hammel-Kiesow] ↓↑ 

1979/1980: Klempner (E), Maurer (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung:  

  1799: (Inclusive Glockengießerstraße) Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer. BAC 

um 1600: Giebelhaus, Renaissance-Treppengiebel, mit Fasensteinblendöffnungen gegliedert, EG u. OG 

verputzt [Margrit Christensen]             Häuser u. Höfe 5.417  

- Fassade, Treppengiebel mit breitem, flachbogigen Blenden, um 1600                 Kunst Top 155 

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 

- Haustür  A S G 39 

- Portal, Taustabprofilierung  Kunst Top 155 

- verschandelt  A S G 43.39 

- Foto September 1981  Dia-Kartei 

- Foto Oktober 1993   Dia 14.29 

- Taxationen 1799: 1.400 m.l., 1926: 8.800 RM.  BAC 

Wakenitzmauer 144 (K). 1796: 335. 1820: 382. JakQ. Block 10 

- Bewohner 
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1471-1526: Ratsherr [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1526-1538: Ratsherr [Rolf Hammel-Kiesow] ↓↑ 

1762: Constapel, Soldat [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1787: H. C. Schmoldt    BAC 

1826: Biersünder (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118  

1913: Maler (M) [Rolf Hammel-Kiesow] ↓↑ 

1979/1980;: Fernmeldehandwerker u. Frau (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung:  

1. 1787: Wohnhaus 1 Etage/Mauer/Stender. Links ein Seitengebäude 1 Etage/Mauer/Stender. BAC 

2. ehem. eingeschossig, 1857 zweigeschossig umgebaut [Margrit Christensen]  

  Häuser u. Höfe 5.412  

- Dach, unter einem mit Nr. 146  Stadtbild 8  

- Fassade 1990  Stadtbild 8 

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 P 

- Taxationen 1787: 1.200 m.l., 1931: 4.600 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 146 1796: 334. 1820: 381. JakQ. Block 10 

- Bewohner 

1762: Steinbrücker. Schoß-Profil 1762: 2 m 8 s. [R. Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118, 123 

1794: J. H. Anders  BAC 

1826: ohne Beruf (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1913: Bürovorsteher (E) [Rolf Hammel-Kiesow]  

1979/1989: Maschinenbauer u. Frau (E) [Rolf Hammel-Kiesow]  Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung 

1. 1794: Bude 1 Etage/Brandmauer. Hieran im Hof links ein Seitengebäude 1 Etage/Brandmauer. BAC 

2. ehem. eingeschossig, 1857 zweigeschossig umgebaut [Margrit Christensen]  

  Häuser u. Höfe 5.412  

- Dach, unter einem mit Nr. 144  Stadtbild 8  

- Fassade 1990  Stadtbild 8 

- Fassade 

  2002 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.135  

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 P 

- Taxationen 1794: 1.800 m.l., 1931: 4.900 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 148 1796: 333. 1820: 380. JakQ. Block 10 

- Bewohner 

1762: Soldat. Bierspünder, Schoß-Profil 1762: 2 m 8 s Häuser u. Höfe 1.118, 123  

  1787: P. A. Dahms  BAC 

1826: Hauszimmermann (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1913: Braumeister (M) [Rolf Hammel-Kiesow]  
1979/1980: ohne Beruf  (E) [Rolf Hammel-Kiesow]   

- Eigentümer/Nutzung: 
1913: Tabak- u. Zigarrenfabrik [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung 

1787: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer ist mit Glockengießerstraße Nr. 97 vereinigt." 

  1877: neu erbautes Giebelhaus mit Attikafassade, Kern älter [Margrit Christensen]    Häuser u. Höfe 5.417  

- Fassade, 2002 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.135  

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 P 
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- Taxationen 1787: 1.600 m.l., 1937: 9.800 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 150 s. a.  Nr. 150-154, 152 , 154. 1796: 332.3. 1820: 379. JakQ. Block 10 

- Eigentümer  

  1798: J.C. Zobel BAC 

  1799: J.H. Tode  BAC 
+ 
- Beschreibung Nr. 150/152/154 

(332-376) = Glockengießerstr. 99 (332-377) = Wakenitzmauer 154, (378) = Wakenitzmauer 152  

1798: Vorderhaus 2 Etagen/Brandmauer, darin an der Stadtmauer 1 Wohnung. Nahe daran steht noch 

ein Gebäude 2 Etagen/Brandmauer, darin 2 Wohnungen. BAC 

  1799: Ein Heringräucherhaus 2 Etagen/Brandmauer. BAC 

  1800:  Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer, nach vorn ist noch 1 Etage eingebaut.  BAC 

- Dach, unter einem mit Nr. 152  Stadtbild 8  

- Fassade 1990  Stadtbild 8 

   2002 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.135  

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 P 
- Taxationen 1799: 1.500 m .l., 1805 und 1832  Taxminderung, weil die Heringräucherei darin getrieben 

wird, 1931: 3.000 RM.   BAC 
 

Wakenitzmauer 150-154  s. a.  Nr. 150, 152, 154.1796: 332,3-332,4. 1820: 379-377. JakQ. 

Block 10 

- Beschreibung  

- Eigentumsrechtlich lange mit Glockengießerstr. 99 verbunden. 150 und 152 (unter einem Dach) 

im Baubestand bis in die frühe Neuzeit reichend [R. Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 

 

Wakenitzmauer 152 s. a.  Nr. 150, 150-154, 154.1796: 332.2. 1820: 378. JakQ. Block 10 

- Bewohner 
1443-1445, 1473-1523: 2 Ratsherren [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 
1762: Bürgercorporal. Schoßprofil 1762: 3 m [R. Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118, 123 

     1800: J.C. Zobel BAC 
1826: ohne Beruf (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 
1913: Witwe (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 
1979/1980: 2 ohne Beruf (E) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung 1800: Wohnung an der Stadtmauer 2 Etagen/Brandmauer. BAC 

- Dach, unter einem mit Nr. 150  Stadtbild 8  

- Datierung um 1800 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.412 

- Fassade, 1990 [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.135/ 

  Stadtbild 8  

   2002 Foto [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.135  

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 P 
- Haustür, Foto September 1981   Dia-Kartei 
- Taxationen 1800: 1.000 m.l., 1801 Taxminderung, weil die Heringräucherei darin getrieben, 1937: 

3.200   RM.   BAC 
 

Wakenitzmauer 153 1796: ?. 1820: ?. JakQ. Block 10 

- Ersterwähnung wohl 1563 [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.105 
 

Wakenitzmauer 154 s. a.  Nr. 150, 150-154, 152. 1796: 332,1. 1820: 377. JakQ. Block 10. 
[Ecke Glockengießerstr.] 

- Bewohner 

1333-1366: Gerber [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1762: 3 Soldaten, Arbeitsmann, Schoß-Profil 1762: 1 m [Hammel-K.] Häuser u. Höfe 1.118, 123 
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  1799: H. J. Mantzelmann  BAC 

1826: ohne Beruf (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

1913: Witwe (E), Arbeiter (M) [Rolf Hammel-Kiesow]  ↓↑ 

1979/1980: Arbeiter (M) [Rolf Hammel-Kiesow] Häuser u. Höfe 1.118 

+ 

- Beschreibung 1799: Wohnhaus 2 Etagen/Brandmauer.  BAC 

- Fassade, 2002 Foto [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.135  

- Grundstück 

- Gefüge  Nr. 116-154 

- Zuschnitt 1990   Stadtbild 8 P 

- Taxationen 1799: 1.600 m.l., 1799: Taxminderung wegen..., 1931: 4.200 RM.    BAC 

 

Wakenitzmauer 156 1796: 174. 1820: 209. JakQ. Block 13. [Ecke Glockengießerstr.] 

- Eigentümer  

  1799:  J.J. Meyer  BAC 

  1822: Das löbliche Finanzdepartement (211) BAC 

  1905:  Lübecker Staat BAC 

+ 

- Abbruch: 1857 (?)  BAC 

- Beschreibung 1799: Das Wohnhaus zwischen der Hundestraße und Glockengießerstraße gelegen 1 ET/  

BM.  BAC 

  Nr. 211/212 (Kemper) Stadthäuser: 2 ET/BM, hinten zur Rechten ein Seitengebäude in ST/M/BR" (212)    

  Vorn zur Rechten 1 ET/BM.  BAC 

- Dach, unter einem mit Nr. 158   Stadtbild 10 

- Fassade 1990  Stadtbild 10 

- Grundstück,   

- 1863:  Als Grundstück versichert  BAC 

- 1990: Zuschnitt  Stadtbild 10 P 

- Neubau um 1850 (?) [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.411 Tab 

- Taxationen 1799: 1.300 m.l., 1937: 4.500 RM.  BAC 

  1924 in Wakenitzmauer 33 enthalten 

 

Wakenitzmauer 158 (K). 1796: 173. 1820: 208. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1787:  F. C. Ahlandt   BAC 

+ 

- Beschreibung 1787: Wohnhaus 1 ET/BM, im Hof geradeaus ein Waschhaus von M/ST. BAC 

- Dach, unter einem mit Nr. 158   Stadtbild 10 

- Fassade 1990  Stadtbild 10 

- Grundstück 1990  Stadtbild 10 P 

- Haustür, Foto September 1981  Dia-Kartei 

- Neubau um 1850 [Margrit Christensen]  Häuser u. Höfe 5.411 Tab 

- Taxationen 1787: 1.200 m.l., 1929, 4.200 RM  BAC 

 

Wakenitzmauer 160 1796: 172 a,. 1820: 207. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1807:  J.J. Schwoll  BAC 

+ 

- Beschreibung zusammen mit 162  

  1788: Vorderhaus 1 Et BM dahinter Anbausel bestehend in 1 Stube und 1 Stall 1 Etg. BM/Stw. (300), 

zur Rechten der vorigen Whg. 1 Etg BM/Stw ( 500) noch zur Rechten Whg. 1 ET BM/Stw. (600) 

  1807: Wohnhaus 2 ET/BM/ST.  BAC 

- Taxationen 1788: 600 m.l., 1807: 2.000 m.l., 1925: 4.800 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 162 1796: 172. 1820: 206. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1807:  J.J. Schwoll  BAC 

+ 

- Beschreibung 1788 mit Nr. 160 s. d. 

- Fassade, Sommer 1982  Andresen 5.161 
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- Isometrie [Michael Scheftel]  Häuser u. Höfe 2.114 

- Konstruktion [Michael Scheftel]  Häuser u. Höfe 2.32 

- Querschnitt [Michael Scheftel]  Häuser u. Höfe 2.115 

- Sanierung [Lutz Wilde]  ZVLGA.D 66/1986.245 

 

Wakenitzmauer 164  (K), 1796: ?. 1820: 205. JakQ. Block 13  

+ 

- Beschreibung von wann?: „Ein Gang“ (205, 1-8) BAC 

- Fassade, Sommer 1982  Andresen 5.161 

- Kleins Gang ()  Andresen 5.161 

- Lageplan  Andresen 3.50 P 

- Taxation 1778: 1.400 m.l., 1875: von 3.150 auf 11.280 m.l., 1920: 11.700 M, 1935: 3.650 RM. BAC 

 

Wakenitzmauer 166  (K), 1796: ?. 1820: 204. JakQ. Block 13  

- Eigentümer 1799: N. H. Bengraber   BAC 

+ 

- Beschreibung 1778: Das Wohnhaus nebst hinten zur Linken ein Anbausel 1 ET/BM. BAC 

- Fassade, Sommer 1982  Andresen 5.161 

- Taxationen 1935: 3.650 RM  BAC 

 

Wakenitzmauer 168 und 168/172 (K) 1796: ?. 1820: 203/B. JakQ. Block 13 

 Wakenitzmauer 174 

 

Wakenitzmauer 170 (K) 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 13 

- Fassade, Zustand :20er Jahre  Andresen 5.162 

- Hartogs Torweg (  )  Andresen 5.163  

 
Wakenitzmauer 172 (K) 1796: ?. 1820:?. JakQ. Block 13 

- Fassade, Zustand: 20er Jahre  Andresen 5.162 

 

Wakenitzmauer 174 (K). s. a.  Nr. 174/176.1796: ?. 1820: 202. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 

  1332/1351-1331/1351: Nikolaus Mornewech, dominus, Priester Schroeder 1: Hammel 

  1332/1351-1331/1351: Heinrich Mornewech, dominus, Domherr Schroeder 1: Hammel 

  1332/1351-1331/1351: Mathias Mornewech, Laienbruder Schroeder 1: Hammel 

  1332/1351-1331/1351: Nikolaus Mornewech, Laienbruder Schroeder 1: Hammel 

1612-1622: Heinrich Rodebart, Färber. Raumweises Inventar. Häuser u. Höfe 1.321 

 [M.-L. Pelus-Kaplan u. a. ] 

1844: Vorsteher des Heiligen-Geist-Hospitals  BAC 

+ 

- Beschreibung  

1.  wohl 1798: Eine Seifenfabrik Das Haus 2 ET/BM, darin der Seifensiederkessel und Laden; hieran 

ein Seitenflügel 2 ET/BM mit Balkenkeller. Im Hof hart an diesem Seitengebäude noch ein Wohn-

gebäude 2 ET/ST/M.  BAC 

   2. Nr. 173 (2002), 168/172 (203). 1846: Das Wohnhaus 202 ist 2 ET/BM, links am Hintergiebel ein 

Seitengebäude 2 ET/BM; hieran ein Schauer in ST/BR. Das Fabrikgebäude 203 ist 2 ET/BM; hieran 

rechts ein Seitengebäude 2 ET/BM mit Ausnahme der vorderen Seite der 2ten Etage, die von ST/M. 

Vom Seiten-gebäude 30 Fuß, 8 Zoll entfernt ein Stallgebäude 1 ET/ST/BR. Die in BM erbaute Lack-

kocherei an der Wakenitz ist auf Wunsch des Eigners nicht versichert. BAC 

- Fassade, Zustand 20er Jahre  Andresen 5.162 

- Grundstück 1870  getrennt in 202/203 und 203,1-7 BAC 

- Räume, welche es 1618 gab [Marie-Louise Pelus-Kaplan] Häuser u. Höfe 4.34 

- Taxationen 1798: 6.900 m.l, 1908: 40.000 M BAC 

Wakenitzmauer 174/176 s. a.  Nr. 174, 176. 1796: ?. 1820: 202 A u. B.  JakQ. Block 13 

- Eigentümer 

  ?:  Hinrik Constin, Flandernfahrer, Ratsmitglied 1368-1387, Lutterbeck 237 
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hinterlässt den Sühnen Johan und Hinrik zur Hälfte die Querhäuser 

1798:  S. F. Masch BAC 

1844:  Vorsteher HGH BAC 

+ 

- Beschreibung von wann?: Ein Nebenhaus 2 ET/BM, auch ST/M. Hinter diesem Haus ein Gebäude 2 

ET/BM nebst ST/M. Im Hof rechts ein Seitengebäude 2 ET/BM, auch ST/M; im Garten Portal von 

ST/M.  BAC 

- Taxation 1919: 13.350 M.   BAC 

 
Wakenitzmauer 176 (K) s. a. . Nr. 174/176. 1796: ?. 1820: 201. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1891: J. E. Polkin BAC 

+ 

- Beschreibung 1801: Wohn- und Böttcherhaus 1 ET/BM, nach dem Hof ein klein Angebäude; hieran im 

Hof zur Rechten ein Seitengebäude 1 ET/BM mit Balkenkeller mehrenteils über der Erde. Hieran 

noch ein Gebäude 1 ET/ST/M.  BAC 

- Grundstück: 1922  Zusammenlegung Nr. 168/182 ? BAC 

- Taxationen 1801: 5.700 m.l., 1933: 112.800 RM  BAC 

 

Wakenitzmauer 178 (K) s. a.  Nr. 178/180. 1796: ?. 1820: 200. JakQ. Block 13 

- Eigentümer  

  1351-1351: Thidemann de Ulsen, dominus Schroeder 1: Hammel 

  1351: Constantin, dominus    

  1351: 1372-1374: Thidemann Mornewech, dominus  

  um 1387-1404: Arnold de Ulsen, dominus  Schroeder 1: Hammel 

    

  1805: J. Homann BAC 

+ 

- Beschreibung 1805: Wohnhaus 2 ET/BM/ST  BAC 

- Grundstück 1922:  Zusammenlegung mit Nr. 176 BAC 

- Taxationen 1805: 3.500 m.l., 1919:4.250 M  BAC 

 
Wakenitzmauer 178/180 oder 178/182 (K) JakQ. Block 13 

- Eigentümer 

1350: Thideman van Ulsen, Ratsmitglied 1331-1350, hinterlässt Frau und Sohn den Besitz mit den dazu 

gehörigen Gärten vor dem Hüxtertor.                             Lutterbeck 398  

1351: Arnold van Ulsen, Ratsmitglied 1366-1367, erhält bei der Erbteilung mit der Stiefmutter eine 

Hälfte der beiden Querhäuser mit den dazu gehörigen Gärten vor dem Hüxtertor.  Lutterbeck 395  

1372: Thideman Mornewech, Ratsmitglied 1369-1373, erbt 1372 von Arnold van Ulsen mit dem dazu 

gehörigen Gärten vor dem Hüxtertor.                            Lutterbeck 314 
1387 (?): Hinrik Constin, Flandernfahrer, Ratsmitglied 1368-1387, hinterlässt den Söhnen Johan und 

Hinrik zur Hälfte die Querhäuser mit dazugehörigen Gärten vor dem Hüxtertor.    Lutterbeck 237 
  

Wakenitzmauer 182 (K) 1796: ?. 1820: 198. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1790:  C. G. Neumann  BAC 

+ 

- Beschreibung 1790: Eine Wohnung durch einen Gang, im Hof an des Nachbarn Mauer 1 ET/M/ST mit 

einhalben Dach. BAC 

- Grundstück 1922:  Zusammenlegung mit Nr. 168 (?) BAC 

- Taxation 1790: 800 m.l.  BAC 
 

Wakenitzmauer 180,1 1796: ?. 1820: 199,1. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1805: J. H. Dietz   BAC 
+ 
- Beschreibung 1805: Wohnhaus 2 ET/BM/ST.   BAC 
- Taxation 1805: 1.350 m.l   BAC 

Wakenitzmauer 180, 2 1796:?. 1820: 199,2. JakQ. Block 13 
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- Eigentümer 1805: J. J. Hagelstein   BAC 
+⁪ 
- Beschreibung 1805: Wohnhaus 2 ET/BM   BAC 
- Grundstück 1922: Zusammenlegung mit Nr. 168/182 ?    BAC 
- Taxation 1922: von 2.290 M auf 15.930 M.   BAC 
 

Wakenitzmauer 180-182 JakQ. Block 13 

- Eigentümer 

  1582: Laurenz Rodebarth, † 1601, Färber (d. Ä. oder d. J. ?) kauft  MVLGA 8/1897.4 

            von Cord Müllers Erben [Eduard Hach] 

 

Wakenitzmauer 182/184 1796: ?. 1820: 198 u. 197,1-2. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1791 und 1802: F. H. Schröder BAC 

+ 

- Beschreibung  

1791: Ein Böttcherhaus 1 ET/BM, links ein Seitengebäude 2 ET/BM, noch folgt ein Gebäude 1 ET/ 

BM/ST. BAC 

  1802: Wohn- und Böttcherhaus 1 ET/BM, links ein Seitengebäude 2 ET/BM, ein Stall 1 ET/M/ST. 

  1805: Wohnhaus 2 ET/BM/ST BAC 

 

Wakenitzmauer 183/186 JakQ Block 13. [stimmen die Hausnummern?]  

- Eigentümer 

  ?: Johan Visch, Ratsmitglied 1289-1305, besitzt das Grundstück Lutterbeck 402 

 

Wakenitzmauer 184 1796: 166. 1820: 197. JakQ. Block 13 

- Beschreibung  Nr. 182/184 
- Blick Richtung Hundestr, 1972  Andresen 5.164 

- Richtung Straße, 1972  Andresen 5.165 

- 1979  Andresen 6.61 

- Eingang, Foto September 1981   Dia-Kartei 

- Homanns Gang ()  Andresen 5.163 

- Taxationen 1795: 800 m.l., 1931: 4.000 RM:  BAC 

 

Wakenitzmauer 184, 186 1796: 166, 166/2; 1820: 197, 196. JakQ Block 13 

- Eigentümer 

  1555: Antonius van Stiten kauft von Frederik Tolner „1 Haus und ist Schroeder 2: Christensen 

            z. Zt. 1 wüste Stelle“ (Stiten: (mfHE  :AH.04:)  

  1567: Gottschalck „weiter wie vor“: Gotschalk von Stiten u. der Sohn  Schroeder 2: Christensen 

          seines Bruders Hertig, Thomas von Stiten, erben vom Vater bzw.  

         Großvater Antonius von Stiten 1 Haus, nunmehr 2 Häuser, mit  

         Gang und vielen Buden  

  1567: Herman Hoiker kauft                                                                        Schroeder 2: Christensen  

  „jetzt verbunden mit: Hundestr. 105-111, Wakenitzmauer 184-194 Schroeder 2: Christensen  

  1597: Herman Hoker „durch Prozeß: 8 Wohnungen mit 1 Hof, vor- Schroeder 2: Christensen 

            mals 1 Badestube und 1 wüste Stätte“ 

 

Wakenitzmauer 186 1796: 166/2. 1820: 196. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1795: H. Meyer  BAC 

+ 

- Beschreibung 1795: Bude 1 ET/BM  BAC 

- Dach, unter einem D. mit Nr. 188, 190 Stadtbild 10 

- Datierung: im Kern wohl 16. Jh. Putzfassade 19. Jh. [M. Christensen]  Häuser u. Höfe 5.411 Tab  

- Fassade 1990  Stadtbild 10 

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 10 P 

- Taxationen 1795: 800 m.l., 1931: 4.000 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 188 (K) s. a.  Nr. 188-194. 1796: 166/1. 1820: 195. JakQ. Block 13 
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- Eigentümer 1807: J.C. Tessien  BAC 

+ 

- Beschreibung 1807: Wohnhaus 1 ET/BM.  BAC 

- Dach, unter einem D. mit Nr. 186, 190 Stadtbild 10 

- Datierung: im Kern wohl 16. Jh. Putzfassade 19. Jh. [M. Christensen]  Häuser u. Höfe 5.411 Tab  

- Fassade 1990  Stadtbild 10 

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 10 P 

- Taxationen 1807: 600 m.l., 1931: 4.000 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 188-194  s. a.  Nr. 188, 190, 192, 194. 1796: 166/1- 163. 1820: 195-192. 

JakQ. Block 13 

- Eigentümer 

1382: Herman Dartzow, Ratsmitglied 1387-1404, wird 1382 durch Erbteilung Besitzer von Hundestr. 

103-111 und Wakenitzmauer 188-194 (JakQ 195-192).  Lutterbeck 256 
1552: Thonis van Stiten, im Rat seit 1528, Mitglied Zirkel-Gesell. Dünnebeil 274 

 

Wakenitzmauer 190 1796: 165. 1820: 194. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1784:  J. H. Weynand   BAC 
+ 

- Beschreibung 1784: Wohnhaus 1 ET/BM; zur Linken hart an des Nachbarn Haus an der Hinterseite ein 

Anbaules 1 ET/M/ST mit einhalben Dach. 

- Dach, unter einem D. mit Nr. 186, 188 Stadtbild 10 

- Datierung: im Kern wohl 16. Jh. Putzfassade 19. Jh. [M. Christensen]  Häuser u. Höfe 5.411 Tab  

- Fassade, vor 1928  Renger-Patsch 2.36 

      - 1990  Stadtbild 10 

- Grundstück 1990: Zuschnitt  Stadtbild 10 P 

- Haustür, Foto September 1981  Dia-Kartei 

- Taxationen 1784: 1.400 m.l., 1930: 3.700 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 192 1796: 164. 1820: 193. JakQ. Block 13 

- Eigentümer 1837: A.P. Reimers   BAC 
+ 

- Beschreibung 1837: Wohnhaus, vorne 2 und hinten 1 ET/BM BAC 

- Fassade vor 1928  Renger-Patsch 2.36 

- Haustür, September 1981  Dia-Kartei 

- Taxationen 1837: 1.260 m.l., 1931: 2.600 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 194 1796: 163. 1820: 192. JakQ. Block 13. [Ecke Hundestr.]  

- Eigentümer 1771: A. Beecken, Wwe.  BAC 

+ 

- Beschreibung 

  1771: Wohnhaus, vorne 2 ET/BM/ST BAC 

  1806: Wohnhaus 1 ET/BM.   BAC 

- Taxationen 1771: 1.500 m.l., 1930: 3.700 RM.  BAC 

 

Wakenitzmauer 196 1796: 51. 1820: 56. JakQ. Block 17 [„Im Sack”] 

- Beschreibung 1795: Wohnhaus, 2 Etagen, in Brandmauer und 1 Etage, in Brand- und Stenderwerk. 

BAC 

- Taxationen 1795: 1.800 m.l.  BAC 

 

Wakenitzmauer 198 1796: 50. 1820: 55. JakQ. Block 17 [„Im Sack”] 

 

Wakenitzmauer 202 1796: 48. 1820: 53. JakQ. Block 17 [„Im Sack”] 

- Grundriss. MKKHL [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.346 Gr  

 

Wakenitzmauer 204 (D) 1796: 47. 1820: 52. JakQ. Block 17 [„Im Sack”] 
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- Beschreibung: Spätgotisches Giebelhaus mit geschlämmter klassizistischer Backsteinfassade 

  [Margrit Christensen]   Häuser u. Höfe 5.417  

- Datierung 

- Dachwerk, 1 x Eiche: um 1487 (d). [Sigrid Wrobel u. a. ] Häuser u. Höfe 1.244, Nr. 62 

- Dachwerk, 2 x Eiche: um /nach 1508 (d). [Sigrid Wrobel u. a. ] Häuser u. Höfe 1.244, Nr. 73 

- Dachwerk, x Eiche: 1570 (d). [Sigrid Wrobel u. a. ] Häuser u. Höfe 1.246, Nr. 128 

- Dachwerk, Reparatur, 3 x Eiche: 1579 (d) oder kurz danach. [S. Wrobel] 

  Häuser u. Höfe 1.246, Nr. 139 

 

Wakenitzmauer 206 (D) 1796: 46. 1820: 51. JakQ. Block 17 [„Im Sack”] 

- Eigentümer: Stadt, Wohnung für einen Hausdiener (wann ?)                   Brehmer 2.158 . 

- Dachwerk, Eiche: Sommer 1434, Walmdach nach Süden: 1731/32 ZVLGA.D 84/2004.270 

(d), [Irmgard Hunecke] 

- Fassade, Fachwerk, überbaut Kunst Top 155/ 

 - Reste der Stadtmauer. Dreieckgiebel, Fachwerk, wohl 17. Jh. ZVLGA.D 57/1977.123 

  [Lutz Wilde] 

- Zustand vor 1939  BKDHL 1.1: 108 

- Zustand Sommer 1970  Andresen 5.166 

- Zustand Nordseite   VBll 1927.58 

- Zustand Ostseite (mit Mauer)  Andresen 1.71 

- 1907  Axen 2.81 

- vor 1939  BKDHL 1.1.109 

- Haustür, Foto September 1981  Dia-Kartei 

- Seitenflügel, Traufseite verbrettert  Kunst Top 155 

- frühes 19. Jh. [Lutz Wilde]  ZVLGA.D 75/1995.122 

- Treppe, beschnitzte Brüstung: 2. Hälfte 18. Jh. [Lutz Wilde] ZVLGA.D 57/1977.122 

 


